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Engl .

5 Wäsle

Weisse Unterhosen , aus gutem Croissé ,

Weisse Unterhosen ,

Flanellunterröeke , gebogt

5 Socken in diversen Farben .

Unterhosen

Se Nen
Mit geſetzlicher

Auflage 10,000 Rechtswirkung .

No. 32 . II . Blatt .

Ahomement :
380 Pfg . „monatlich,

März 1336 .

Briugerlohn 5 Pfg . monatlich ,
der Stadt Mannheim und Umgebung. S p. Zeile .

Burch die Poſt bez. incl . Poſtauf⸗

Lla16 M. 14⁵ bro Quattal.

Geschäftsprinzip :

Großer und raſcher Amſatz,
kleiner Autzen .

Unpolitiſches und unparteiiſches Anzeigeblatt .

Altſchüülerz
Kleider - Magazin ,

Kindergarderobe , Schuh⸗ und Stiefel⸗Lager

3, 7.

AuswInſerate 20 Pfg . P. Zeile⸗

Einzel⸗Rummern 2 Pfß .

Geschüftsprinsip :
Großer und ruſcher Auſatz ,

Kleiner Autzen .

MANNHEIUM
F 3, 7.

Arbeiter - Hesen von Mk . . 20 an

—. 90

17 . — 17

* 70

10 „ . — 5

Nur durch dedurch den Massen⸗Hassen - Verkauf ſſt e8s möglich, zuzu ſolgendenbilligen PreiſenPreiſen zu verkaufen :
Kinder - und Knaben - Anzüge
Kechte Hamburger Ledef hosen
Aechte Luxemb . blau leinene

AEUHUEsns
Herrenzugsüsfel“ 5

Bamenaugstiefel

Damen - Pantoffel von Mk . —. 90 an

Daman- Plüschpantoffel mit Rahmen „ . 20 „

Damen - Leder - Pantoffel . von „ . 80 „
Damen Schnürschuhe ( Moliere ) „ „ . 30 „

Laschenschuhe für Arbeiter 5

von Mk . . 50 an

* 0 — *0

* * * „0
*

. —— 8

Grosses Lager in Ballschuhen schon von M . . 50 an .

CEigene Reparatur⸗Werkſtätte .
Filiale :

Heidelberg .
Hauptstrasse 113 .

E 2 , 18

manden
empfehle nachstehende Artikel in guten Qualitäten 2

auffallend billigen Preisen .

Für Mädchen :

Corsetten , 34 Ctm . hocrgh

TI 120
4 M. . 50

4 M. . 90

mit eleganter Stickerei à M. . 50

Weisse Pelzpiquéunterröcke a M. 1
90

5 Weisse Schirtingunterröcke à M.

Weisse Schirtingunterröcke mit Süickerel A M. ——
4 M. . —
A M. . 50

à 45 Pfg

Hemden aus gutem Stuhltuch

Hemden aus bestem Madapolam

Confirmandentücher , gestickt

Für Knaben :

Oberhemden , mit Leinen - Einsatz

Oerllemden In besserer Waare

Leinenkragen
Leinenkragen , gute Jualſcht
Cravatten

Manschetten
Taschentücher , weiss 31

à M. . 80

8 a 30 Pfg.
. Von 10. bis 50 Pfg .

a 20 Pfg .

MANNKEKEIM .

4 90 Pfg .
IL50

T II . 250

I . 220

4 25 Pfg .
L 45 Pfg .

3 EER

9 Bestellungen nach Lacs werden schnellstens zu

billigen Preisen angefertigt .

Fabrik und Engros⸗Lager : Filiale :

Ludwigshafen a . Rh .
F 3 , 7 . Hauptstrasse .

Tüch- . —

—Durch Abſchlag der Rohmaterialen und ganz beſonders günſtiger Einkäufe meiner Früh⸗
jahrs⸗Waaren bin ich im Stande für bevorſtehende Salſon zu ausnahmsweiſen billigen Preiſen
zu verkaufen .

Ich offerire namentlich für Conflrmanden :

ſchwarzen Cachemir ] früher . 70 ,
farb . 99 99 . 60 ,

„

weißen
„ . 50 ,

einfarb . Kleiderſtoſfe „ . 60 ,
Burkin —

Alle übrige Artikel wie Bettzeuge , Sarchende , Bettdrell , weiss Leinen , Baumwolltuche ,
Hemdentuche Handtuchzeug , Vorhangstoffe , farbige hemdenstoffe , Baumwollzeuge , Druoke-
katune , Rockzeuge , Lamas , Bay, Hosenzeug ete eic . in gleichem Verhältniß.

Ganz beſonders mache auf eine große Auswahl weisser Bettdecken von M. 50 an ,
ſowie eine Parthie Cattune ( für Ueberzüge geeignet ) per Meter 28 Pig. ⸗ 17 Pig . per alte
Elle aufmerkſam .

Einem geneigten Zuſpruch ſehe entgegen .

ee einrich Fath .nächſt dem Speiſemarkt .
92 —

Bitte genau auf die Firma zu acht

99

H . 2 15

nächſt dem Speiſemarkt .

—

Von heute ab iefern einen Sroßbohnigen , Tägſch

friſch gebrannten

zu außergewöhnlich biligem Preiſe
à 90 Pf . per Pfund

Erste Mannheimer Café⸗

— —

Gohl.KeLKaufmann, 6 3 1..



Geueral⸗Anzeiger .

7 * 8
ere An .

4
1irten großen Hutfabrik ſtammen

2597

e Richt .

von einer ſa
tuft w erder K.

ufen

980
der säum

28 32
iſt die l

Die wichtigen Thei le de 0 15 3 900 2uß , ſondern
aus beſtem Stahl unter Dampfhämmern geſchmiedet . 126652

Da die Pfaffmaſchine alle guten Eigenſchaften , die eine Nähmaſchine

haben muß in ſich vereinigt , iſt ſie jeden Augenblick bereit , Stoſſe jeder Art

Hlärke tadell os zu nähen und iſt deßhalb zur bellebteſten und meiſt
en⸗Nähmaſchine geworden .

68

uaſchtne
wird zu den von der Fabrik feſtgeſetzten Preiſen

Bei Baarzahlung wird ber übliche Rabatt bewilligt . Der

eicht auf der Pfaf ſmaſchine wird durch eine gewandte Dame gratis
allein zu haben bei 0

W Saunne A 3, 5, vis - - vis dem
Mar tin Mamiheim , Tueater-Eingang.

822

5 ———

mund Kaufiann ,
Hoyfen Commiſions ⸗Geſchäſt

Nürnberg
am Hopfenmarkt , Karolinenſtraßze 86 .

Ein⸗ & Verkauf von Hopfen.

Plx. Schäfer
Liegenschafts - , Agentur - und Commissions - Bureau

Mauuheim , l . 6, 12.
Die Agentur verkauft und verpachtet durch Bermittelung :

Große herrſchaftliche Beſitzungen , Oeconomiegebäude , Sägemühlen , Brauereien ,

Sachluudig⸗ rrrlte und prompte Waldungen , Landgüter , Gärten , Milchwirthſchaften uud Brennereien , Fabriken ,

80edi kuung.
Gerber⸗ und Spinnereien , Gaſthäuſer , Cafes , Reſtaurationen jeder Größe , jeden

r1* Ranges , gewöhnliche Wirthſchaften , Metzger⸗ und Bäckereien , Apotheken , Mühlen ,

Schriftliche und mündlicheErtheilung Waſſerkräfte mit Fabriken ; Verleihung von Kapitalien ouf Häuſer und Güter⸗

von nur auf authentiſchen Infor⸗ Verkäufe von Liegenſchaften wie Verpachtungen werden jederzeit angenommen
mationen fußenden Markt⸗ und und reell ausgeführt . Diejenigen al oder Pachtliebhaber , die ſich direct

Stimmungs ⸗Berichten biverſeran mich wenden , finden große Auswahl und gute Beſorgung . Der Einzug8
12637 von Schuldforderungen aller Art wird übernommen und auf das Billigſte und

Herausgeber von Marktberichten Prompteſte beſorgt . 126417

an 35 der verbreitetſten Fach⸗ und ————————— 55 Wiet E eie 1872 bis heute : über 25,000

—
des In⸗ und Auslandes .

Letfedͤelu⸗1. Arr 9r Unna
in Altona N.

erſendet zollſtei gegen Nachnahme

Augtert ſuf.
2*

1, 0 1
1. Breittestrasse . “

zum hocheleganteſten

ausgeſtellten Artikel ergebenſt aufmerkſam .

Winterſchuhe Tanzſchuhe , ſowie eine

5600000
G

86
6

98
8

Meines demnächſtigen Umzugs wegen habe ich, um mein

Lager möglichſt zu räumen , mein großes Schuhwaaren⸗

lager zu ſehr bedeutend herabgeſetzten Preiſen
dem Ausverkauf ausgeſetzt .

Da ich , wie bekannt , nur das Beſte in fertigen

Schuhwaaren führe , iſt hier Jedermann Gelegenheit ge⸗

boten , den Frühjahrsbedarf in gediegener Waare unterm

Preis zu decken .

Das Lager iſt complet ſortirt vom allerbi lligſten bis

Kinder⸗ , Mädchen⸗ , Knaben⸗ ,

Damen⸗ und Herrenſtieſel
5 und mache ich auf die während der kurzen Zeit der Dauer

des Ausberkaufs in meinem Schaufenſter mit ei
Von billigeren Sachen erwähne ich :

Sauber gearbeitete Damenſtieſel von

Mk . . — an .

Sauber gearbeitete Herrenzugſtiefel v .

Mk . . — an .

derben gewöhnlichen u . ganz feinen
Sorten ſehr billig .

Parthie zurückgeſetzte Waaren
unterm Koſtenpreis .

Für alle bei mir gekauften Waaren übernehme ich un⸗

bedingte Garantie .
Reparaturen , ſowie Aufertigung nach Maaßz 53

raſch und billigſt .
Hochachtungsvoll

Georg Hartmann jt ,
D 3 1144 D 3, 114½

Planken am Fruchtmarkt ,

neben dem Fels ' schen Neubau .

Nach Oſtern befindet ſich mein Laden in meinem Hauſe E 4, 6.

0 10 P
E . Petit , llemdenlabrikant,

langjähriger Zuſchneider in den erſten Wäſche⸗ ⸗Geſchäften in Paris ,

empfiehlt ſich in Anfertigung von

Herrenhemden , Unterjacken & Uuterhosen

nach Maaß . — Garantie in jeder Beziehung für prima Stoff und

tadelloſes Sitzen ; ſerner empfehle ich reiche Auswahl in

Kragen , Mauſchetten , Cravatten Socken⸗

Tricots⸗Hoſen u . Jacken , Herren⸗ , Dauien ,
( richt umer 10 Pfd . ) gute neue

Bettſedern für 60 Pfg .
Pfund , vorzüglich gute Sorte

. 25 Pia , brima Halbdaunen
nur . 60 Pfg . 1971

BVerpackung zum Koſtenpreis.
Bei Abnahme von 50 Pfb . 5 pét . “
EGabatt . Nichtconvenirendes wird

bereitwilligſt Umgetauſcht .

von 282

K . Herther
Gormals

ratemget Ferner
indere Zeitſchriften .

1 für Nnaben undFugend
Mävchen . Ebenſo Ritter⸗ , Räu
ber⸗, Indiauer⸗ und Seeromane .

das

Leihl bibliothe 2
9

Meine11
ittelte täglich von

274

Sprechſtunde für
½12 bis

Pract . Zahnarzt .

in Herren⸗ ,
— —

gemiethet werden .

F 2, 17.

Damen⸗ , Kinder⸗Stiefel und S
e20 Procent unterm Einkaufspreiſe .

Das Lager kann auch complet käuflich übernommen und — —
zum Fortbetrieb des Geſchäftes der Laden und Einrichtung dazu S12248

Wet Aufgle des Geſchäftes verkaufe ich mein ſämmtliches Lager

Carl Lang .
GSBSSSeessssesssese

10 5

R SE
empfehle

Sachemir ,
ſchwarz , weiß und farbig , von 75 Pf . an per Elle 1 zu den feinſten

1897

E 2, 17. 8

J1 , 8

Bir — 5 8 gelbe Kernſeife ausgetrocknet 5

Qualitäten , ſowie

Kleiderſtoffe aen nee Tuch und Buxkin, wonrherben Sahon
große Auswahl babe , werden zu äußerſt reducirten Preiſen abgegeben .

G 2 . 21 . Salomon Hirsch II . G 2, 21 .

Friedrich Kress,
85 n 8 mpletteLLCouis bes lännger 0. füte 0 Mk. 16 . — an , Anzüge 10 6 von Mk.

—— hochfeine
amm 0 0 „ Unter antie1 , 8S ＋ 1 . . EE

85 3

Täglich
fri

Tandesprodüctenhandung
von — WWiecek , DS , 1 .

e alle Sorten Gemüſe , prima Kartoſſeln , ausge⸗
„ gebrannte 8

2470 Fabrik·Niederlage
Asx Phäalt - Dachpa Poen* Ph . Jac . Eglinger , Aankrn.

Heidelbergerſtraße Lit , 0 7 Kr . 9.
ex , reine Kucbutter ze .

—— 22804



SSSS

Glode Thee.
Gelegenheitsgeſchenke

B . Wirth ,
D 2 , 5

8 Niederlage
Stollwerk ' ſcher Fabrikate . 4

Nän Trey,z
Unrmacher ,F5, 1

empfiehlt eine großeß
Auswahl

Taschenuhren ,
Regulateure ,

Wecker ,
Wanduhren ,
Uhrketten ,

nnter Garantie zu den
billigſten Preiſen

Ziehharmonika ' s
aller Arten . 15863

Empfehle eine reichhal

Srswat
chhaltige

ſowie

Stoſthüte
für Kinder , zu ſehr billigen
reiſen .

4 Jede Hausfrau,
welche die ſeit mehr als 20 Jahren

9 bewährten u. rühmlichſt bekannten

Dampfkochtöpfe
von Chr Umbach in Bietig⸗
beim ( Würitbg . ) benützt , rühmt
deren ſolide Conſtruktion , die er⸗
zielte erhöhte Schmackhafligkeit der
Speiſen und die große Erſparniß
an geit und Brennmaterial . Nicht
minder empfehlenswerth ſind

deſſen vorzügliche ſonſtigen

Haushaltungs - Maschinen ,
wie :
maſchinen , Nudelſchneid⸗ , Teig⸗

preſſen , Fleiſchhackmaſchinen ,
Bohnenſchnitzler 2c. 5

wie ſolche in der illuſtr . Preisliſte ,
welche gratis und franco verſandt

wird , beſchrieben ſind .
5 Niederlagen von Dampfkochtöpfen

befinden ſich bei den Herren
Alexander Heberer , 0 2, 2

und Ph . Weickel , g
2065

EEE

Die Stuhlfabrik

Auton Kolie, §2, 60
empfiehlt ſich im Anfertigen von Aen
Sorten Stühlen , ſowie im Umflechten “
und Aufpoliren und ſonſtigen Repa⸗
raturen an alten Stühlen beſtens zu
ſehr billigen Preiſen .

Bei defekt gewordenen durchbrochenen
Rohrſitzen werden auch Patent⸗
ſitze billig eingelegt . 2154

Ausverkauf.
Wegen Umzug verkaufe ich meinen

ſämmtlichen Vo⸗rath in ſelbſtgemachten
Waaren unterm Selbſtkoſtenpreis .

J . Baumann , 2

8 4, 20 Schuhmacher. S 4, 20 .

D 2, 5 .

2
E

Waſchmangen, Waſchwind⸗ 8 Versuch mit
15 Mey ' s Stofl .

kragen schonwell⸗ und Rührmaſchinen Saft⸗⸗
5

geringen

SrSrrrerreeeeeee
1

sind kei

erfüllen

keit , Bill

Vertreter für Mannheim und Umgegend :

C. Schammer inger , Mechauiker, 0 2, 8 Jichmrt.

( auch vorzüglich für Knaben 3
das 3 Von 55 an

e

Anforderungen
an Haltbar -

ig -
Ekeit , Eleganz
der Form be⸗

5 quemes
Sitzen und
Passen . Wenn

onctaltet ,

oder schle

sie in
Wäsche
gehen ,

man den

der
Ausgabe

bart gestärkt

Wegen machen .

man bedenkt ,
dass die lein
EKragen beim
Waschen und
Plätten oft ver⸗

2¹

cht
gebügelt wer⸗
den , oder dass

der
ein -

sollte

DRESDEN - N .
Mähmaschinen . fabrit

ur Haus und Sewerbe .
rtretes ind. meistenStadten .In- v. Auslandes,

Lorüber die Eabrikkgern Kuskunſt ertheilt . “

775

sen genau der ,
Halsweite ,

resp . der Weite
des Hemden -

bündchens
entsprechend

Hannheim :
F . C . Menger , N 2 , I .

über Stoffwäsche “ gratis und

franco versendet . Dtzd .
Pfennige an.

194¹

Sebr . Stadel ,

D 3, 10 Mannheim D 3, 10

Zuwelen, Gold⸗ und Silberwaaren , Chriſtofle⸗eſtecke elt .

Goldne und silberne Herren - und Damenuhren , 8

Eintauf ur13 Eintauſch von altem Gold und Silber , Perlen , Brillanten ꝛc.

Juweliere und Uhrmacher

Fruchtmarkt Planken . Fruchtmarkt

Reichhaltiges Lager in :

Wand - und Standuhren , Wecker ete .

Auswahlſendungen .

11900

Hoflieferaut — Mannheim

diebesficheren 185
Kaſſenſchränke mit und ohne Stahlpanzer ,

ſowie Gewölbe und Thüren zu billigen ſeſten Preiſen .

Lager Strohmarkt P 5, 1 — Fabrik U 6, 3 .

Wo wird am ſchönſten u. billig⸗
ſten gefärbt und gewaſchen ?

bei Ph . Wagner ,
Auufl⸗ n. Schönfürberei ,
Chemiſche Garderoben⸗

Reinigung . 12345

22 1. Mannheim . 92 16.

S

10

＋

—
—

———

.7Eroh⸗Hüte147
für 14.60

Damen und Kinder
werden gewaſchen , nach allen modernen

Farben gefärbt und der neueſten Fagon
umgesß

660
2531

Georg Wickenhöfer ,
— — J4, 7 .

Seegras ,9

badiſches u. württemberger

.
großen und kleinen Parthien

*
Jacob J . Reis ,

G 2, 22 .

Wrima Hammelſleiſch iſt wieder

angekommen , 40 und 50 Pfg . , Rind⸗
fleiſch 40 Pfg. , 50 Pig .
Meyer , J 4, 217

Deutsche Unionbank .
Wir eröffnen proviſiousfreie laufende ( Chel ) ⸗Rechnungen mit Ver⸗

zinſung der Einlagen .

Die auf uns gezogenen Chels werden auch in Berlin und

Frankfurt . M. bei den bezeichneten Stellen ſpeſenfre

ugelöſt .
Wir übernehmen die Berwahrung und Verwaktung offener Efferten⸗

Depots und beſorgen hierbei alles im Intereſſe unſerer Kunden Nolhwendige ,
nämlich :

Abtrennung und Einziehung der Zins⸗ und Dividenden⸗Coupons ,
Die Controlle über Verlooſung , Kündigung , Convertirung u. ſ. w.
Das Incaſſo verlooſter reſp . gekünd . Stücke ,
Oie Beſorgung neuer Coupons⸗Bogen ,
Die Leiſtung fälliger Einzahlungen u. ſ. w.

Ferner nehmen wir Werthpapiere verſchloſſen in Depot .

Bir vermitteln den An⸗ und Verkauf aler Gattungen 8
von Werthpapieren zu den billigſten Bedingungen .

Mannheim , im Auguſt 1885 . Die Directi on .

Sommelmolkerei
& Milchkuranſtalt

Kur⸗ und Kindermilch .

0 4. 16 .

G 4 , No . 16 .

Ausgelaſſene Butter .

J . Dettweiler . G 4, 16.

bestellt werden
Gebr . Weigel , ZEIERB E◻ Peniger

als 1 Dtzd .
A . Herzberger , D4 , S . Per Eacon wird

nicht abgegeb . 6
J . Daut , F 1 , 4 . Für Knaben

giebt es nichts

A. Dreesbach , H 5 , 4 . besseres. Jeder
Kragen , der

oder dem nur wenige
22 G8 Pfennige kostet

Versand - Geschäft n e
— ganze Woche

Meyy & Edlich , getragen
2 werden. Mey 85

Plagwitz - Leipzig , Knabenstofl⸗ -
Kragen das

welches auf Verlangen den Dad v. 45 Pf.
iUlustrirten „Special - Catalog ] an. Mey ' s

Mäunerstofl⸗

15

e

empfiehlt ſeine vielfach bewährten preisgekrönten feuer⸗ und
840

S Gustay Natter. Püotograpbisches§ Institut

MANNHEIM

P 7 , 19 HSeidelbergerſtraße P 7 ,

empfiehlt ſich dem geehrten Publikum .

19

1¹⁰ S888S8s6
H . Klebusch .

SSSSese
———————————————— ——— 8 2

Jeder erhült auf Verlangen rei u. gratis
die Beschreibung meiner Jagd - Karabiner
ohne Knall sowie meiner Hof- und Garten⸗
Gewehre ohne Knall . — Ausserdem habe
ich die grösste Auswahl von Jagd - Doppel - ⸗
Ainten , Centralfeuergewehren , Scheiben⸗ “
büchsen , Revolvern , Leschins , Pistolen und
allen Jagd - Utenslllen, als : Jagdtaschen ,
Koffer , Wildlocker , Messer ete. — Täglich
einlaufende Neuheiten für Damen und
Herren , als Geschenke passend , zu den
billigsten Preisen . — Srösste Auswahl “
Sinster Stahlscheeren und Taschenmesger . “
— Umtausch aller Waaren gestatte ich he -

55
Priechichs ee 5³

— rk e

Gebr.
2

Mannheim , F 5, 10,
Ludwigskafen . /Rh .

gerren⸗ Hen
nach Maas

unter Garantie für guten Sitz , lieſert in

guter Waare 12682

2 04 . 9L. Steinthal , 04 . 0
Mannheim .

eir ous Guern eFür Haus, Garten und Landwirthſchaſt.
Empfehle meine ſelbſtverfertigte , ſtarke Pumpen , jeder Art ,

Küchenpumpen für beliebiges Stockwerk .

1

8

Uen

ſel
1

12

5 Eingerammie , ſogenannte abeſſiniſche Röhrbrunnen werden unter
Garantie hergeſtellt .

ſe Garven ' s patentirte moxidirte Fumpen , ſolche , die nie Roſt ziehen .

4 1 Dampf - & Masserleitungen, FontFontainen , Hydranten elo ,

4

E Gloſet⸗ undi0Badeeinrichtungen
— nach den neueſten verbefſerten Conſtruktionen .

Brunnenschalen , Wandbrunnen , Pissoir ' s . 100
e Saustelegraphen , Celephon⸗ und Sprachrohrleitungen .

Elektriſche Batterien aller Syſteme .

Reparaturen prompt und billigſt .

Jean Dubs ,
H 4, 4 . Hechaniker . E 4, 4 .

eeee
Sandmandelkleie

von Georg Liebig & Comp .

1 das beſte Mittel gegen alle Unreinigkeiten der Haut als : Miteſſer
Sommerſproſſen , Hitzſlecken ꝛc. Durch rationelle Abreibung
8158 die Haut gründlich gereinigt und durch häufigeren Gebrauch ein

geſundes friſches Ausſehen derſelben erlangt .

Doſen à 60 Pfg . und Mr . . —

mit Gebrauchsanweiſung
zu haben bei 2650

Friſeu ,

T.
2

Franz , Schilling ,
heim .

12779 i eee SEEEen

B. Herrmanns Baie
en gros . — en detail .

N2 Nr . S .

E Zur Ballſaiſon Sahfe hle

Tächer in Holz, Schildyatt , Horn,
3

Perlun

ar

9 *

Bein, El

Hochfeine 84
—

E
von 50 Pfg . bis 350 Mark per Stüc , ferner Schmungeg

aller Art .

ſte.
Tedernfacher , Spitzenft

e IEI IE 4E



Eülliches Kkademik⸗Concert
( Beethoven⸗Abend )

des Herrn Hofkapelmeiſtern Emil Paur
am Peunerſtag , den 25. März 1886

u Opernſä

5
0

＋* 43 N

ngers Hrn .
Hahr .

Die verehrlichen Abonnenten der e⸗Concerte ,

dieſem Coneert ihre Plätze zu behalten wünſchen , werden erſucht , die

hetr . Billets am Montag , den 22 . und Dienſtag , den 23 . d. Mts . ,

jeweils des Nachmittags zwiſchen 3 und 5 Uhr auf dem Hoftheater⸗

Bureau in Empfang zu nehmen , da nach Ablauf dieſer Zeit ander⸗

weitig darüber verfügt werden wird . 2610

iit ſ

Saal⸗Sperrſttz Mk . . 50 . Saal⸗Stehplatz Mk . . —.

Gallerie⸗Sperrſitz . 50 — Gallerie⸗Stehplatz . 50 .

Mannheimer Stadt - Park .
Gonntag , 21 . März , Nachm . von —6 Uhr 2678

GROSSES CONCERT
gusgeführt von der Kapelle des 2, Bad , Grenadier⸗Regiments „ Kaiſer Wilhelm “

Nro . 110 , unter Leitung ihres Kapellmeiſters Herrn O. Schirbel .

Eutree 50 Pfg . inder 20 Pig . Abonneuten frei .

Mannheimer Parkgesellschaft.
Linladung zum Abonnement .

Das neue Abonnement beginmt mit

38Donnerſtag , den 1 . April
en welchem Tage die alten Karten ihre Gültigkeit verlieren .

Die Eintritspreiſe ſind die gleichen , wie im vergangenen Jahre ;

1 . Abonnenten⸗Karten .
Eine Einzelkarte „ M . 12 . —

) Für Familien :
die erſte Karte „ 13 .

zweite 1 0 0 4 3 —

* vitte 5 0 9 0 0 . —

jene weitere Karte 88
Die Aktionüre haben nach § 9 der Statuten gegen Ablieferung des

Dividentenſcheins pro 1884 Anſpruch ;
bei 1 Actie auf 1 Abonnenten⸗Karte U

„ fürGlieder ihrerßamilie .
„ 6 „ „ unbeſchränkte Zahl Abonnenten⸗Karten

Soweit ein Actionßär mehr Familien⸗Abonnenten⸗Karten nimmt , als er

Kraft Beſitzes an Actien zu beanſpruchen hat , ſo ſinb für die zweite , dritle und

virite Karte u. ſ. w. die für die ſonſtigen Abonnnenten feſigeſetzten Preiſe

zu zahlen .
Als zux Familie gehörjg werden betrachtet : Der Familienrorſtand , deſſen

Ghefrau , ſeine minderjährigen Söhne ( unter 21 Jahren ) , ſeine unverheiratheten
Töchter , ſowie die zu ſeinim Haushalt gehörenden unſelbſtſtändigen Perſonen ,
( Denſtboten jedoch nux nur als Begleitung der Herrſchaft oder als Begleiter
der Kinder . )

2 . Fremden⸗Harten .
Abonnenten können für auswärtigen , bei ihnen wohnenden Beſuch

Abonnenten⸗Karten auf Namen zum Preiſe von Mark . — nehmen .
Actionären ſteht es frei , zu dieſem Zwecke Dividentenſcheine an Zahlungs

zu geben , deren jeber zu 2 Frembenkarten die Berechligung gibt .

3 . Tages⸗Karten .
) An Tagen , an welchen Concerte ſtattfinden , Nachmittags u. Abends 50 Pfg

5 „ „ keine Concerte ſtantfinden 20 „
Vormitiagen durchwe 8 8 8 20 „

c) Für Kinder unter 10 Jahen durchweg ; . 20 „
Abänberungen vorſtehender Preiſe für Tageskarten können durch den Vor⸗

welche zu

X

General⸗Anzeiger .
21 . Mͤͤrz.

F 11Capitalien ! !
in größeren und kleineren Beträgen

gegen hypothekariſche Sicherheit , auch

gegen gute Bürgſchaft , ſowie ceſſſons⸗
weiſe Kaufſchillinge ſind ſtets billigſt
durch mich zu haben . Zuſendung der

vorſchriftlichen Urkunden erforderlich

F, Kirchhoffer ,
Commiſſions⸗Geſchäft , Heidelberg ,

1729 1. Neugaſſe 1.

Bermittelung von Häuſern u. Gütern ,
An⸗ und Verkauf , auch Pacht derſelben ,

% l
Stiſtungsgelder Menſche !
Unterpfand , vermittelt prompt u. billig
K 3, 19b . Karl Seiler , K 3, 10b .

Collecturgehilfe. 12859

Aophalt⸗ & Cementarbeiten
übernehmen in beſter ſolider Ausführung
unter Gargntie 12661

L. Seehold ck ( o,
Vrtreter J . Créange . H 7, 4.

2 13 564 9 * 3 9

Maſchineuſtricereien pet.
gearbeitet K 4, 5, 1 Tr . hoch. 12784

Maſchinenſtrickerei
aller Art wird angenommen , ſchnell und

pünktlich ausgeführt . 2479
E . Bohrmann , N 4 , 7, 3. Stog .

Unterzrichnete empfiehlt ſich im An⸗

fertigen von 2566

Damen⸗ und Kinderkleider .
Fr . M. Märvian , I 2 , 14 , 2. St .

Frau Sanenſein , 8 2 , 15 , 4. St .

bringt ihre

Skiuwaſcherei
in empfehlende Erinnerung . 1298

Rohrſtühle u Strohſtühle
werden billig und gut

gengch,894 J75 25 .

Au und Verkauf
von getragenen Kleidungsſtücken
und Schuhwaaren . 2389

E . Ginsberger , H 2 , B.

Mädchen
jeder Art ſuchen und finden Stellen u.
können den geehrt , Herrſchaften nachgew .
werd , Frgn Götz , 1 5, 16, 2. St , 1919

Kellnerinnen , Köchinnen , ſo⸗

pie Mädchen jeder Art ſuchen und
finden Stellen . 2306

Fr . Bader , T 2 Nr . 5, 3. Stock .

SSeeese deeesee

7 Küünstliche Zahne
ohne Herausnehmen der Wurzel ,

Eſchmerzloſes Zahnziehen u. dauer⸗

52
52

iece

Plombiren , Nervtödten ,

Zähne werden gut gereinigt ,
Jahnpulver , das die Zähne in

9
2

beſtem Zuſtand erhält , 3

2 Jahntropfen , Jahnbürſten , 2von den feinſten bis zu den

fand feſtgeſetzt werden , billigſten . Gebiſſe werden don 2

NB. Anmeldungen für Abonnements bitten wir ſchriftlich an den Vor⸗ Morgens bis Abends gefertigt. 2
ſtand zu richten . Formulare hierzu ſind zu haben

Nur die feinſte Sitzung der Zähne

au unſerer Kaſſe unter Garantie bei 2
dei der Expebition der „ Baviſchen Volkezeitung “

2 „ Frau k. Kläckler 3
3 des „ Mannheimer Journal “

2 Nachfolgerin v. Zahnarzt Glöck⸗
3

* „ „ Maungeimer Tageblgtt “ 2 ner,breite Straße ,E 1, 5, 2. St .

„ „ „ „ Maunheimer Beobachter “ , — Sprechſtunden von Morgens 3
der „ Rhein⸗ und Reckar⸗Zeitung 8

7 Uhr bis Abends , Sonntags

ub Kiniet 8 ſind auch Sprechſtunden . 9 2

a es Herrn K, F. Hecke

„„ Kunfk und Mlaflkallenhaudlund bes Herrn g. Soneger S9ee α

E 4*
Th. Sohler

woſelbſt die Anmeldüngen auch wieder abgegehen werden küönnen⸗
Oie ausgefertigten Karten können jeweils 2 Tage nach der Anmeldung

an unſerer Kaſſe in Empfang genommen werden ,

Wir bitten das verehrliche Publikum dringend , die An⸗ 0
meldungen jetzt ſchon einreichen zu wollen , da ſpäter bei grogem An⸗ cchten Radlauer ' schen

brang eins prompte Erledigung unmöglich ſein wird . 2661

Der Vorſtand .

Jedes Hühnerauge ,
Hornhaut und Warze wird in kürzester
Zeit durch blosses Ueberpinseln mit
dem rühmlichst bekannten , allein

Muhner⸗
augenmittel aus d. Rothen Apotheke
in Posen sicher und schmeralos be⸗

Gewerbe - c Iudustrie - Texein Mannheim .
Wir beabſichtigen gegen Oſtern ds , Is , wieder eine

Ansſtellung von Lehrlingsarbeiten aus

allen Gewerben
für die Stadt Maunheim zu veranſtalten ,

Mit der Ausſtellung ſoll bezweckt werden , durch Beachtung der Oeffent⸗

lächkeit und burch Prämülrung hervorragender Leiſtungen dem Lehrlinge eine

Auregung zu geben , Tüchtiges zu lernen und die Neigung in ihm zu erwecken ,

ſich immer mehr zu vervollkommnen , ſowie das Selbſtvertrauen zu haben.
Wir laden deßhalb die hieſigen Gewerbetreibenden freundlich ein , ihre Lehr⸗

lünge zu vergnlaſſen , dieſe Ausſiellung mit ſelbſigefertigten Gegenſtänden zu

beſchicken .
Da für die einzelnen Gewerbe , ſowie für die verſchiedenen Lehrjahre die

Gegenſtände genau vorgeſchrieben ſind , ſo iſt Vorſorge getroffen , daß den ſich
Melpenden mit dem Anmelbeformular und dem Programme gleichzeitig die

auch noch

Anmeldeformulare , Programm der Ausſiellung , ſowie Aufgaben für Lehrz

küngsarbeiten können bei dem 2, Vorſitzenden des Bereins Herrn J . Hoflmann

B 7, 6 in Empfang genommen werden , woſelbſt auch die ausgefüllten Anmelde⸗

Aufgaben für Lehrlingsarbeiten gebruckt übergeden werden .

Außer dieſen vorgeſchriebenen Arbeiten iſt es jedoch geſtattet ,
andere ſelbſtgeſertigte Arbeiten zur Ausſtellung zu ſchicken .

ſormulare bis Ende ds , Mts . wieder abzuliefern ſind .

Manheim , den 15. März 1886 .
Der Vorſtand .

2614

Seitigt . Carton mit Flasche und Pinsel
— 60 Plg . 2078

Prämürt mit der höchsten

Auszelehnung Geldene Medaille .
Depöt in Maunheim in der Expe -

dition d. Bl .

laſenkraukheiten
( auch Bettu . , Stein ꝛc. ) Geſchlechtskr . ,
Schwäche , Impotenz , Frauenkranch . . ,
ſelbſt in den verzw . Füllen , heilt ſicher
in kurzer Zeit . — Proſp . gratis . —

F . C. Bauer , Specialiſt , Baſel⸗
Binningen ( Schweiz ) 1238

Heilung radikal .
—

Pilepsie ,
Krampi - u. Nervenleidende ,

geſtützt auf 10jährige Erfolge , ohne
Rückfälle bis heute . Broſchüre mit voll⸗

——
Orientirung verlange man

unter Beifügung von 50 Pfg . in Brief⸗
marken von 1391

ör . Pin, Boas, ge

Cabal⸗Cinwiegungs⸗Liſten
ſind ſtets vorräthig . Das Eindrucken der Firma wird

Stunden beſorgt .
Haas ' sche Buchdruckerei

6 . 2 .

binnen einigen

Dr . H

Frankfart a . M .

Wer Schlagfluß fürchtet
oder bereits davon betroffen wurde , oder
an Congeſtlonen , Schwindel , Lähmun⸗
gen , Schlafloſigkeit , reſp . an krankhaften
Nexvenzuſtänden leidet , wolle die Bro⸗

ſchüre „ Ueber Schlagfluß⸗Vorbeugung
und Heilung “ , 3. Aufl. , vom Verfaſſer ,
ehem. Landwehr⸗Bataitlonsarzt Rom .
Weißmann in Vilshofen , Bayern ,
kostenlos und franco , bezichen . 12623

Es werden noch fortwährend

Steppdecken
in Kattun , Wolle und Seide nach
den neueſten Deſſins angeſertigt bei
Frau Hust Ww. , Gs 20be part , 2258

AOecht 1 SchuleV gahinen - Ingeniexe·
V Vaenmelster Sehnls

Zöpfe
werden von 1 M. an angefertigt ,

F . X . Werek ,
Friſeur , D 4, 6 . 1972

9

Trauringe ,
maſſive in 8 und 14 Karat , Gold von
14 Mark an das Pgar , 1871

J . Kraut , Ahrmacher,
＋ 1, 10.

80⁰⁷

— — — — — — — — —

Gipilſtandesregiſter der Siadt

Mannheim .
Mürz, Verkündete :

12. Heinrich Diebolb und Wilhelmine
Weiß .

13. Fraſz Knaus , Fabrikant u. Marie

Stefan .
15. Peter Baus , Schiffer und Chriſt .

Marg , Leitwein ,
16, Peter Höͤbel, Keſſelſchm , und Eliſe

Hartmann .
11. Joh. Benkler , Metzger und Riſe

Fuchs ,
12. Max Köhler , Kaufm , und Eliſe

Hoffmann .
16. Ehr . Spär , Schmſed und Marie

Eliſe Galm .
16. Jak . Jäckel , Mechan . und Cäcilie

Lenhard .
16. Joh . Ev . Rutſchmann , Oberaufſ ,

u, Luiſe Kiefer , geb . Deck,
17. Friedrich Ludwig Schmitt , Tüncher

und Lina Franziska Klee .
17. Louis Bopp , Schreiner und Anng

Eliſe Jacobi .
17. Joh . Jafob Kirſch , Schloſſer und

Veron , Wellenreuther ,
17, Ph . Grimm , Heizer und Caroline

Wolfer .
17, Wilh . Dürrwang , Metalldreher u,

Apoll , Lorenz .
17, Andr . Barleon , Schuhm , u. Mon .

Wickenhäufer .
18. Otto Sauer , Kaufmann und Cliſe

Walter .
März. Getraute :
13. Carl Fr . Bomatſch , Steuerm . mit

Marg . Scholl .
18. Norbert Heitfeld , Bierbr , wit Gliſe

Grasmück .
18. Georg Ritter , Schloſſer m. Marie

Annc Brennfleck , geb . Bamberger ,
16. Conr . Fr . Seber , Melker m. Juß ,

Luiſe Bgier ,
16. Eb . Schmitt , Maurer mit Marie

Anna Fertig .
März , Geborene :
10, d, Schreiner Georg Ranſcher e. § ,

Albert .
9. d. Bahnarbeiter Chriſt . Popp e. T,

Johanna .
10, d. Kellner Joh , Val , Küßler e. S .

Alfred Leopold .
12. d, Schneider Flerign Köppel e. S ,

Fridolin ,
9. d. Waagmſtr . Conrad Kurz e. T,

Juliane ,
10. d. Formſtecher Joh . Bapt , Bader

e. T. Eliſe .
8. d. Modehſſchreiner Auguſt Hellmuih

e. T. Margarethe .
12. d. Rangirer Carl Deutſch e, S .

Carl Gee or .
10, d. Schmild Caxl Joſ . Chriſtign e.

S . Guſtav Julius .
18. d. Maurer Georg Beckenbach e, T.

Anng Marie ,
d. Schreiner Heinrich Harras e, S .

Paul Wielfried ,
10. d. Schreiner Abam Schröder e. S .

Carl Robert .
12. d. Schmied Mich , Heckmann e. T.

Joh . Maria .
12. d. Diener Joh . Gerlach e. T. Clara .
12. d, Schleußenwart Anton Herkel e.

T. Marie Emilie .
10. d. Tagl . Gg. Jacob Gabler e. T.

Emilie .
15. d. Gütererped. Ernſt Fritz e. T.

Hehwig .
7. d. Schneider Val , Gg . Barth e. K.

Luiſe Brigitte .
9. d. Schneider Ant , Fr . Groneberger

e. T. Wilhelmine ,

*

9 d. Schneider Chriſt . Voegelen e. T .

Luiſe Franzisca .
12, d. Maurer Georg Steigleder e. T.

Frieda .
13, d. Kanfmann Phlil , Scherf e. T.

Wilh , Katharine .
13. d, Frachtbriefträger Gg. Mich , Kuhn

e. S. Friedr . Joſef
12. d. Kaminfeger Wilh. Lenhard e. S .

Aug . Wilh .
d. Echneider Garl Gotth . Großkopf
e. T. Johanna .

10. d. Tapezier Jac , Elz e. T. Marie
Eva .

11. d. Schneſder Ludw . Chr . Decker e.
T. Bertha Emma .

11. d. Kaufm . Carl Futherer e. T.
Helene Franziska .

14. d. Maſchinenmſtr . Ludw . Bartſch
e. T. Friedericke .

9. d. Schiffer Friedrich Sack e. S.
Friedr . Mich .

14. d. Maurer Jacob Lammert e . T.
Katharina .

TT. T Fobrlkarb . Mich. Joſ . Leitz e. S.

Joſef Heinr .
16. d. Eigarrenmacher Joh . Schröder

e. S. Nicolaus .
16, d, Kaufm , Chriſtian Wilh . Wanner

e. S. Phil. Friedr . Wilh .
15. d. Holzhändler Carl Gerwig e. S.

Friedrich Wilh . Rom .
18. d. Schreiner Ferd . Seidenbinder e,

S. Ferdinand .
15. d. Schloſſer Jacob Hamm e. S.

Carl Friedrich .
17. d, Holzarb . Friedr . Seyfried e. T.

Eliſe Babette .
13. d. Wirth Jacob Martin e. S.

Carl Gottl . Alphons .
17. d. Kaufmann Heinrich Carlebach

e, T. Carola .
14. d. Muſiker Phil . Blett e. T. Ling .
19. d. Säger Georg Jge , Münz e, T.

Regine Johanna .
19. d. Kaufmann Raph . Selinger e.

„T, Irmg
März . Geſtorbene .
12. d, led . Schieferdecker Ludwig Betz,

27 J . 1 M. 18 T. a.
11, Marg . Chriſt , T. d. Schuhm . Andr ,

Engel , 3 J . 5 M. 9 T. g.
12. Egih . geb . Braz , Ehefr . d, Schuhm .

J . Ludw . Schwarz , 490 J . 8 M.
19 T. g.

11. Anna Frzska . , T. d. Schreiners
Leonh , Eckert , 11 M. 18 T. a.

13. Emma geb. Möchel, Ehefr . d.
Schloſſ . Gg, Ad. Querbach , 35 J.
1 M. 14 T. a.

14. Carl Fr . , S. d. Ingeniers Jul ,
Hillenbrand , 1 M. 14 T. g.

15. d, led , Nagl , Friebr , Amann , 32

J . 11 M. 26 T. a.
15, d. verh . Kaufm , Carl Friedrich

Schwarz , 31 J. 11 M. 7 T. a.
15. Alfr . Ludw . , d. Wirths Ludw ,

Schmoll , 6 M. 4 T. a.
16 . Antonte , T. d. Prof , g, D. Theod.

Rodenberg , 1 J , 6 M. 28 T, a.
16. d. verh , Kaufmann , Otio Schmuck ,

42 J . 7 M. 4T . g.
16. d. verw , Hebamme Calh , Elif ,

Hörzenbach , 72 J. 11 M. 22 T. 6,
15. d. verh , Büregubien . Joh . Nuber

85 a.
17, Frlebr, Ludw . , S. d. Kaufm ,

ii 8 berger , 4 M. 26 T. g,
12. 80 S. d. Schühm , Alb . Rupp ,

9 M. 10 T. a.
17, b. verh . Privatm. Pirmin Weltin ,

73 4 5 M. 18 T. g.
17. d. led . Picme Joſeſine Mutler ,

28 J . 1 M. 4 K. a.
17, d, led . Bierb , Aug , Fritz Pufke ,

2²
0

2 M. a.
18. d, leb . Kürſchner Friehr , Schneyf ,

26 J. 4 M. 15 T, a ,
18. Frieba, T. b, Schuhm , Alb . Mei ,

2 T, a,
19, Carl Ludw . , S. d. Maurers Ludw

Morſch , 9, M. 18 T. a.
ichhart , Ehefr . d,Abelh, geb, K

Ber d, e 68 J

16, Carl Franz, S. d, Tagl. Jeh .
Schbal 2 * 6 M. 0

*

19.

Kirchen⸗Anſagen .
Katholiſche Gemeinde .

Mer Pfar rei .
Samſtag Nachmttag öſterliche Beicht ,

. 21 , März ,

5 5 Reſte mit Predigt .
10 Uhr Amt .

11 Uhr hl. Meſſe .
2 Uhr Shriſtenlehre ,

mlenbt 0uhr gaſtrpreist müen r Faſtenpre m

Miserere-Anbacht.
Montag .

Fiter dez Geburtsfeſtes
Sx . Maſeſtät des Kgiſerg .

10 Uhr TeDeum ,
Mittwoch , 24. Mürz , Abends 7 Uhi

Faſtenbetrachtung mit Andacht ,

Ne 49
68 ircht .

Sonntag,
10 Ußr Amt mit Prebigt ,

Spangel . prot . Gemeinde .

Sonntag .
Triniigtiskirche ,

½ Uhr „ Militär .
Stabtv. Rohrhurſt .

10 Uhr 5 tabtpfr , Hitzig .
— 3 vörher,

Ceneordienkirche .
½10 Uhr

—3 2 abtpfr . 8.
2 Uhr Fnege 888

r Stadtpfr . Hitzig und
err Stabpfr , Ahles.

6 Uhr
Herr Stadtpfr. Greiner .

Sutherkirche ,
10 Uhr Predigt .
11 Uhr

err . Fingado .Sistentſſenbautupelke⸗
8 Uhr Abenbgottesdienſt .

Herr Stadtyfr . Ahles .

Altkatholiſche Gemeinde .

Sonntag .
10 Uhr Gottesdienſt mit Predigt ,

Montag .
Gehurtsfeſt Sr . Majeſtät bes Kaiſers :

½10 Uhr Feſtgottesdienſt .

Freireligibſe Gemeinde .

Sonntag , den 21. März , Vorm . 10 Uhr
im Eaſino⸗Sagle , R 1, 1

Bortrag des
935 Prediger Schneider

— —

Uber ;
„ Der Ideglismus in der freien

Religion . “

B

G

U¹

Je



Generar⸗Anzeiger .

Abonnementspreis
Der General⸗Anzeiger der

die neueſt
in einer Reichhaltigkeit , die gewiß

Eine weſentliche Erweit
iudem un jetzt an regelmäßig je

erung des redaktionellen T

den Sonntag in demſelben eine

Kbennements- EInladung

der Stadt Mannheim und Umgebung .
Unpolitiſches und unparteiiſches Anzeigeblatt .
monatlich nur 30 Pfg . , nebſt 5 Pfg . Bringerlohn .

Stadt Mannheim und Umgebung iſt das geleſenſte Inſertions⸗Organ und bringt außerdem
en Lokal⸗Nachrichten von Mannheim und Umgebung

jeden Leſer befriedigt und wie ſolche aber auch von keiner anderen hieſigen Zeitung geboten wird.
heils können wir den verehrlichen Leſern des General⸗Anzeiger heute ſchon miktheilen ,

als Oſſtzielles Organ des Mannheimer Schach - Glub⸗
erſcheint, welche Freunden des edlen Schachſpiels gewiß willkommen ſein wird .

Viele auswärtige Schach⸗Clubs haben ihre Unterſtützung bereitwilligſt zugeſagt und wird dadurch ein weiterer Leſerkreis für den
General⸗Anzeiger gewonne

Außer einer ſehr großen Verbreitung in allen umliegenden Ortſchaften lommt der General⸗Anzeiger in Mannheim ſelb
faſt in jedes Haus und finden Anzeigen jeder Art die

ſaf

denkbar grösste Verbreitung und haben somit auch den besten Erfolg .
Für die Frühjahrs⸗Saiſon empfehlen wie dem verehrlichen inſerirenden Publikum ganz beſonders die Benützung dez

und ſichern reellſte Bedienung zu ,
Stellennachfrage außerg

., Räthsel ,
Ieh werde gegeben , ich werde ge⸗

nommen ,
Am meisten jedoch werd ' ich be -

gehrt
Von denen , die mich nicht können

bekommen ,
Sie schätzen am meisten meinen

Werth .

Bei Jung und Alt und in jedem
Stande

Geniess ich ewiges Heimatsrecht ,
Ich knüpfe Freundes - und Liebes -

bande ,
Mich liebt das starke und schwache

Geschlecht .

Als höflicher Dank , in kindlicher

Treue
Und endlich in flammender Liebes -

gluth , —
Jedoch von Allem am meisten er⸗

freue
Ieh manchen als ein gestohlenes

Gut .

2 . Silben - Räthsel .
Aus folgenden Silben :

à am — berg — bo - den — gen
i — ir —kee land — lou

mens — mo — na — ne — re — Sel
— 8i — sie — son — stedt — ti

1 — an —

ist zu bilden :
1. Stadt in Thüringen .
2, Vogel ,
8. Staat der amerikanischen

nion .

Ein nordisches Reich .

Bekannter Elektriker .

Bekannter Dichter .

„ Tag im Monat ,

Naturerscheinung .
„ Amerikanischer Spottname .

ie Anfangs - und Endbuch -
staben von oben nach unten ge⸗
lesen ergeben je einen englischen
bekannten Staatsmann .

9

8.

Seneral - Anzeiger
Ganz beſonders werden wir alle Anzeigen für den Arbeitsmarkt , ſowohl Stellen⸗
ewöhnlich billig berechnen und ſehen geneigten Aufträgen entgegen .

Angebote als auch

Verlag des General - Anzeiger

3, Scherz - Röthsel .

Mir ist eine grosse Familie be⸗
Eaunt ,

Die rings auf der Erde verbreitet ,
Die Namen verrathen adligen

Stand ,
Deeh Grösseres Anseh ' n bereitet

Fast ihnen allen ihr löbliches
Thun

In ihrem fleissigen Leben , —

Und sechs der Herren , die nenne
ich nun ,

Wer kann mir die Lösung geben ?

Der Eine ist in Gesetzen zu Haus ,
Hält Ordnung in allen Reihen ,
Olt bläst man ihm das Lebens⸗

licht aus ,
Muss ruhig dem Tode sich weihen .
Der Andere ist ein flinker Gesell ,
Malt wunderliche Gebilde ;
Der Dritte , noch tausendmal s0

schnell

Als der Zweite , durcheilt die

Gelilde .

Er ist zu deinem Dienste bereit

Bei Tag und zu nächtlicher

Stunde .

Des Vierten Kunst stammt aus

neuerer Zeit ,
Er steht mit der Sonne im Bunde ,
Die letzten Zwei haben das näm -

liche Amt ,

Doch was den steinernen Flächen

Des Fünften so sauber und fein

entstammt ,

Kann nimmer der Sechste ver⸗

sprechen .

4 . Räthselhafte Inschrift .

OMA ! Tusch Wurst Miere

wige 3 unn heuras tu tu ten

ganz leise kräht der Hahn in

Altenburg .

Auflösungen folgen in nächster

Nummer .

— — —

— — — — — — — — ——

J. lahrgangSüdweſtdeutſche

Schach⸗Seitung .
Organ des Mannheimer Schachklubs . — Redigirt von E . Pfaff & J . Heim .

FüPLOEüH SS 5
10a B0 IIIe Für Ae

S Hötag, den 24, Mar 006 , .
Donnerstag Abends . Aakeb Keim, 2 6, 10, Haunk

Preblena Nr . 1 .
Von Fr . Sohrüter , Bamberg .

4

* EE
I

839 .
5 44

.

5
.

5 8 8 8 *
8

5
—

Weiss zieht an und setzt mit dem 3. Zuge . mat .

Lösungen sind zu richten an die „ Schachzeitung des General⸗
Anzeiger “ , hier .

Partie Nr . 1.

Da gerade eben die beiden hervorragendsten Vertreter der Schach⸗

spielkunst , W. Steinitz und J . H. Zuckertort , in erbittertem Wett⸗

kampf um die Palme der höchsten Meisterschaft begriffen sind , 80
dürfte eine von den genannten Koryphäen in früheren Zeiten gespielte
Partie heute doppeltes Interesse bieten . — Einige Spiele aus dem

diesjährigen Match werden wir in den nächsten Nummern bringen ,

— —— — ˖WiMn . ——.
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Feee
ſchl agenden

ſicherungArbeiten et
prompter und reeller Bedienung .

Joh . Carbin , 3
5

Bettfedern
ſehr ſchöne von 1 M . 50 Pf .
an per Pfund . 1054

alle Sorten , gegen
Baar , ſowie auf Ab⸗

Kreuzſaitig neu , billig abzugeben . 1703

Maunheim B 4, 11 . A. Heckel .

S a bber da u

2005

efigehunl
er Maxer

N 2 , 5 .

ſſöbe
zahlung zu billigſten
Preiſen . 1778

Neue friſchgewäſſerte

Stockſische

Betten , Spiegel

Pianino .

( Tittlinge )

ſowie
bei Frau Gippert , K2 , 7½ .

Gänſelebern ,
ſchöne große , werden fortwährend
gekauſt uud zum höchſten 990bezahlt .

Louis Schneider , C 2, 19.

Pfänder
werden unter strengster Verschwiegen⸗
heit in und aus dem Leihhause be⸗

Sorgt . E 5, 10/11 , 8. Stock , 1. Thüre .

8
Grünblicher 5

Clavier - Unterricht
wird gegen mäßiges Honorar ertheilt

Näh . im Verlag . 1753

Makulatur⸗Papier

Geuersl⸗Anzeiger .
21 . Mäͤrz.

68

8

—

5866866888
5 Elise

H

Sach⸗g⸗ Und Blüthenkränze
Kranſen , Spitzen , Kragen und Manſchetten ,

F

Für Confirmanden
empfehle ich :

Halsbinden und Handcchuhe .

Hemden , weiße Unterröcke , Strümpfe .
Ferner eine große Auswahl

Corsetts
von Mk . . — an bis zu den feinſten .

1, 14 . Marktplealz,
BSesesseeαα⏑οαEðE . L

e von 80 Pfenuig an .

E. — —
Erſte Bezugsquelle

für

üglich gebraunte Kaffer
1einer und feiner Oualitäten.

4

604

—————————
Erstes Caſé - Versandt - Geschäft

ee
30. Th . Chelius , Ludwigshafen aſRh .

empfiehlt

in Säckchen zu 9½ Pfund netto : [in Säckchen zu 9½ Pfund netto :

von Mk . . — an bis zu den feinſten empftehlt 65 f für Mk. . —
5 Oeylon Nr . 68

Mk
1050

1 0 0
ſe 9 0 1 17 10

N 6tfein gelb Java „5 2 f. 11 . 80
Louis Schimmer , 0 1, 4, Breiteſtra 8

Da ich

tſhäfte Beränderung.
8

am 1. April d. J . die bis jetzt innegehabten Geſchäftsräume in

D 5, 6 verlaſſe , ſo verkaufe ich meinen Lagervorralh von

LamsẽPpen ete .

zu Fabrikpreiſen aus und bitte um den freundlichen Beſuch des geehrten

Publikums .

Arbeiten ,
2875

Vom 1

Hochachtend

Konr . Krieg , D

. April l . J . ab beſindet ſich mein Geſchäft in

6, 16 und halte mich zu allen in mein Fach einſchlagenden
ſowie meine auf Lager habenden Artikel beſtens empfohlen .

— 5 D. O.

——— —

1

9f . Neilgherry grün ; ( größtbohnig , edelſt )

( Lelſkater weſtind . Café ) fein Java⸗Perl f. „
allerfeinſt größt . Neil⸗ fſſtt . Guadeloupe - Perl f. „ 10,80

gherry grün ; für „ 10 . 50 allerfſt . Oeylon - Perl f. „ 13,20
fein Ceylon - Perl „ „ 11 50 ( glößt feurig . )
allerf , gelb Menado „ 13 . 258 ledelſter Qualitäts⸗ Caſe)

Bei größerer Abnahme , namentlich Originalballen , bedeutende Preis⸗

8 ermäßigung . Alle Sendungen geſchehen franco gegen Nachnahme oder

Einſendung des Betrages . Mit weiterem Sorten⸗

und Muſter ſtehe zu Dienſten . 11354

eeeeeeeeeeeeeeeeee
Bei jetiger oft rauher und verinderlicher Witterung
iſt der ſeit 20 Jahren als vorzügliches Haus : u. Genuß⸗

mittel bei Huſten , Heiſerkeit , Verſchleimuog, Hals⸗ , Bruſt⸗

65

————5

5, 6 .

Geſchääfts⸗Verlegung 4 Empfehlung.
8 ſich

5
ergebene Anzeige zu machen , daß ſie in dem

Hauſe P

Mülch, Piclualien und Konig⸗Geſchäſt
eröffnet hat und wird es ihr Beſtreben ſein , ihren werthen Abnehmern mit

friſcher Waare zu dienen .

Jeden Tag friſches Pfälzer Kornbrod .
nur guter und

—
Hochachtungsvoll zeichnet

und Lungenleiden , Keuchhuſten bewährte und beliebte ächt

rheiniſche Trauben⸗Bruſt⸗ Honig
beſtens zu i 5

mit nebigem Flaſchenverſchlu „ 6en e

zu haben in Mannheim bei Jac . Uhl ,
waaren⸗ und Delikateſſenholg, , M 2, 9. akob .

Lichtenthäler , B 5, 10. — Heinr.
5 8, Ia . — Dauiel Kegler ,K 1, 1. — Ja Lud

wigshafen bei Guſtav Schneider.
Proſpecte mit Gebrauchs⸗Anweiſ . und vielen

Zeunniſſen
bei Flaſche

2646

hub der Vorwitzige an , „ ich habe schon öfters

und diese allein sei es , die alle

Das

So müssen wir Bauern immer vorwärts

e e
G . Heller , Wittwe .

— — — — — . — — . — — — — — —

— 2

Kieseritzki - Gambit . vom Schachbrett ? Ieh lauschte mit zurückgehaltenem Athem — Wirk⸗

Weiss : Steinitz . Schwarz : Zuckertort . lich , das schwarze Bäuerchen hatte sich keck in den Bereich des weissen

1) e2 —e4 e7e5 18 ) Dds —as Lg7d4 Herrschers gedrängt und , ohne Rücksicht zu nehmen auf die Schranken

212 —14 eB 19 ) Lei - d ? Dds —b6 der Stellung , ein Gespräch mit dem König angeknüpft .

3) Sg1 —13 g7 —g5 20 ) Ldz — 3 Tes —e3 „ Ew . Majestät “ ,

40 — 4 g5 —g4 21 ) Thi —el Lddcc8 vernommen und mit zuversichtlicher Gewissheit behaupten hören , dass

5) Sfs —e5 8g8 —16 ) ) 22 ) Telce3 Dbéxces es eine höhere Intelligenz gäbe ;

6) Lfi —e4 d7 — d5 23 ) bꝛe3 Des —g1 - unsere Bewegungen leite , die uns unsere Handlungen vorschreibe und

7) eAαd5 L8 —- g7 24 ) Kdi —d2 DgI1g2＋ —419 die das Ende unserer Laufbahn nach ihrem Belieben gestalte .

8) Sbi —c3 —0 25 ) Kd — es Tes —es - nun , dünkt mir , ist alles barer Unsinn ; denn , wie Ew . Majestät wokl

9) d2 —d4 Sf6 —b5 26 ) Kes —- d4 Dg2 —e4 - schon selbst bemerkt haben werden , sind wir alle die reinen Geschöpfe

10) Scs —e2 c7 —c52 27 ) Kdd - c Del — e - eines Gesetzes , das mit eiserner , umwandelbarer Nothwendigkeit über

11) — 03 cBd4 28 ) d5 —d6 De7 —e5 - - uns herrscht und unsere sämmtlichen Handlungen und Bewegungen

12) cgαdd SbSd7 “ ) 29 ) Kcbͤes Debß —e4 - leitet . Obgleich jeder von uns eine eigene Art von Beruf hat ' so ist

3) Seßdded7 Lesrd7 30 ) Ke4l —- bs Tes - bS - doch durch dieses Gesetz jede Art von Beruf scharf markirt und hinaus

14 ) Ddi —ds Ta8 —689 31 ) Dasb4 Tbsrcb4 - - über die Grenzen derjenigen Lebenssphäre , in die wir einmal gestellt

15) Sea4 TI18 —e8 - - 32 ) c3b4 De4 —d3 - sind , vermögen wir uns nie zu erheben , so verschiedentlich uns auch

16) Kel —d1 b7 - —b5 33 ) Kbs - b ? Dda —d4 - - unser Loos zugetheilt wurde .

17 ) Skschs bbdcc4 34 ) gibt auf .

9 Als stärker gilt hier d7 —dé oder gleich LIS —g7 .

) Steinitz hatte in dieser , aus dem Wiener 1882er Purnier herrührenden Sen -

sationspartie das Gambitwagnis Nur

Zuckertort im 10. Zuge Dds —f6 spielen würde .

als Widerlegung dieses analytisch empfohlenen Zuges auf 4 seinen Damenspringer

geopfert
Mächten

alle Vortheile des Gambitgebers .

und damit ein starkes Spiel bekommen .

Sebrcg4 darf nicht

in der Voraussetzung unternemmen ,

Steinitz hätte

dass

dann , gleichzeitig

Doch — mit des Geschickes

6) Ebenso unerwartet , wie Vortrefflich ! Dieser Zug vernichtet mit einem Male

geschehen , wegen Sd7 561

0) Einleitung zu der nachfolgenden hübschen Kombination .

) Die stärkste Fortsetzung ! Schwarz verzichtet gerne auf Tal , dessen Weg⸗

gahme Weiss recht angenehm wäre .

Bas

ee

Zweiſelsüchtige Bäuerlein . “
Lustig prasselte das Feuer im traulichen Kamin und die rothe ,

fackernde Gluth warf seltsame , pittoreske Schatten auf das alterthüm⸗

liehe Getäfel der Wand .

von magischem Schimmer umflossen ,

mochtenWohl von einer Partie

Sein . Doch horch !

) Slle Rechte vorbehalten .

unabsichtlich stehen

Wehte da nicht ein leises , zartes Geflüster herüber

Aus dem Halbdunkel erglänzten ab und zu ,

zwei einsame Schachfiguren , die

gelassen worden

schreiten , müssen immer bedächtig einen Schritt vor den anderen setzen

und nur , wenn ein Gegner seitwärts sich an unsere Flanke drängen

Will , dürfen wir vom Alltäglichen abweichen und nach rechts oder

Unks unseren gewöhnlichen Pfad verlassen . Gewuchtigen Schritts

durcheilt der mächtige Thurm seine weiten Bahnen , aber nie darf er

sich einfallen lassen , auf anderen als den geraden Linien seine nieder⸗

schmetternde Kraft entfalten zu wollen . Heimtückisch stürzt der fromme

Läufer in winkeligen Zügen aus seinem verborgenen Hinterhalt auf

das arme Opfer , das in seine Netze gerathen , und immer und immer

er verpflichtet , abseits vom schlichten , geraden Weg auf schiefen

ahnen zu wandeln . Sorglos , alles Herkömmliche muthwillig Ver⸗

8 0 scheint der Springer irr umher zu schweifen ; allein er eben⸗

Sowohl wie die Dame , unsere Königin , die der Wege grösste Freiheit

geniesst , müssen Gehorsam leisten , und müssen sich beugen vor jenem

Gesetz , das über uns Alle waltet und dem zu Folge selbst Ew . Maje -

stät , selten zwar , wie es Dero Würde geziemt , aber immer bedäch⸗

tigen , einfeldrigen Schritts hre Wege gehen . Wie Könnte nun , an⸗

gesichts eines so ununschränkt dominirenden Gesetzes die Rede sein

von einer köheren Intelligenz , die über uns nach freier Willkür

Sollte verfügen können und der wir nur als Mittel zur Gestaltung

grosser Pläne , zur Darstellung tiefer , geistreicher Kombinationen 2u

dienen hätten ? “

( Schluss folgt . )

* E2
18

—
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Bessegger

in

allen

Sorten

8
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21 . Mäürz .

Zur völligen und ſicheren
aller Magen⸗ und

kervenleiden , ſelbſt ſolcher,die allen bisherigen Heil⸗
mitteln widerſtanden , ſpe⸗ciell für chroniſchen Magen⸗
batarrh , Magenſchwäche, Ko⸗
liten, Krämpfe, ſchlechte Ver⸗
dauung, Angſtgefühle, Herz⸗
klopfen, Köpfſchmerzen ꝛc.Die St . Jacobs - TPro ten ,
nach dem Recept der Bar⸗
küsser - Mönche des griech.Klosters Açtra aus 22
denbesten Heilpflanzen

orgenlandes deſtillirt , wovon jede
lẽnenoch heute als Heilmittel den erſten

einnimmt, bebingt vurch die Zuſam⸗

St . Lacobs-Tropfen .

ei dem Gebrauch ber ropfen
Flaſche ße Flaſche

Euſendung hes Rachnaplch
M. Schulz , Han

Unpver , Schillerstrasse . Depot :
Ergel Aunthete Heilbronn . —Engel⸗
Upotheke , Würzburg . In der b.
theke . Amorbach . Ferner zu beziehen
durch : A. May jun . , Kaiſe slautern
Bh. Joſ . Finck jun . , Mainz . 3
B. Nahm , Fahrgaſſe 39, Frankfur
am Main . G. Colonius , Offen⸗

4 2 gegen
General-Depot :

bach am Main . 12641T1
— —

Iu Berlage 85
Hͤdiſchen Volko⸗Ititung

E 6 , 2 ,
vorräthig und billigſt zu

ſeziehen :

Abmeldungen ,
Anerkeuntniſſe ( für zollpflichtige

Waaren ) ,
Arbeitsliſten ,
Auszüge .

Begleitſſcheine ,
Copir Tinte ,
Couverts ,
Eilfrachtbriefe ,

ahrpläne , kieine ,
rachtbriefe ,
remdenliſten ,
auszinsbüchlein ,
eetographen⸗Maſſe ,
opfen⸗Einkaufs⸗Liſten ,
adſcheine ,

Sieferſcheine ,
Miethve⸗ träge ,
Nameuliſten .
Boſtdeklaratiouen ,
Duittungen ,
Rechnungen , diverſe , in

Größen ,
Schiffsfrachtbriefe ,
Schluß⸗Noten ,
Schreib⸗Tinte ,
Stener⸗Anmeldſcheine ,
Tabakaumelvungen ,
Tabakeinwiegungsliſten .
Tabakkreditanerkenntniſſe ,

Wegſer eigen ,
echſel ,

Wein⸗Deklarationen ,
Wein Etiquettes ,

ohnungsveränderungen ,
Zoll⸗Deklarationen .

allen

Auflage 331,000 ; das verbreiteſte
iler deutſchen Blätter überhaupt ;

zußerdem erſcheinen Ueberſetzungen in

kwölf fremden Sprachen .
Die Modenwelt .

Illuſtrirte Zeit⸗
ung für Toilette
u. Handarbeiteu .
Alle 14 Tage 1
Nummer . Preis
vierteljährlch M.

. 25 — 715 Kr.
Jährl . erſcheinen :

24 Nummern mit
Toilettenu . Hand⸗
arbeiten , enthal⸗

910
2000 Abbildungen , welche

ebiet der Garderobe und Leib⸗

tend
das

wäſche für Darten , Mädchen und
Knaben , wie für bas zartere Kindes⸗
alter umfaſſen , ebenſo die Leibwäſche
für Damen , Mädchen und Knaben ,
wie für das zartere Kindesalter um⸗
faſſen , ebenſo die Leibwäſche für
Herren und die Bett⸗ und Tiſch⸗
waſche ꝛc. , wie die Handarbeiten in
ihrem ganzen Umfange .

12 Beilagen mit etwa 2000 Schnitt⸗
muſtern für alle Gegenſtände der
Garderoße und etwa 400 Muſter⸗
Vorzeichnungen für Weiß⸗ und Bunt⸗
ſtickerei, Namens⸗Chiffren ꝛc.
onnements werden jederzeit ange⸗

nommen bei allen Buchhandlungen
und Poſtanſtalten . Probe⸗Num⸗
mern gratis und franco durch die
Expedition , Berlin W, Potsbamer⸗Str .
88 ; Wien I, Operngaſſe 3. 12663
— —

er

in

allen

Sorten

Kegenfchirmen.
11119

qun

zdmoac
Mmwpwig

Feaſcher Koſſer, T , J.
Empfehle meinen vorzüglichen Mittags⸗

3

und Abendtiſch ( auch im Abonnement )
chenſo kalte und warme Speiſen zu⸗
Eder Tageszeit . 12781a

Bfänder werden in und aus dem
Feihhaus beſorgt , unter Verſchwiegen⸗
heit . O 3, 15 perterre . 2170

Eine tüchtige Kleidermacherin
lucht Arbeit für ins Haus .

H 4, à. 2 St , Hinterhaus ,

Mädchen die gut kochen lönnen
Hausarbeit übernehwen , finden ſofort
Slelle ; Mädchen jeder Branche möge
ſich auf Oſterziel melden bei 12776

Frau Neubeck , K 1, 3

Eine Famile ohne Rinder fucht
Kind in Pflege zu nehmen . Näh
Expedition , 8
„ Zu bevorſtehender Frühiahrsſai⸗
jon empſiehlt ſich pon
Damengarderobe. 2412

O. v d. Beek . P 4, 13, Hinterh .

Eine tüchtige LBaſchfrau ſucht Be⸗
ſchäftigung im Waſchen und Putzen oder
Monatsdienſt . 83 , 14, 3. St . 2018

Eina geübte Näherin empfiehlt ſich
im Weißnähen und Kleidermachen in
und außer dem Hauſe . 2275

Näb . H 3. 3 3 St .

„Ein anſtändiges Mädchen kann das
Kleidermachen erlernen .
2560 J2 20, 8. Stock .

Wer
zahlt die allerböchſten Breiſe
für getragene Kleider , Schuhe und
Stiefel ? 13180

L. Herzmann , E 2, 12.

Alle Arbeiter
bekommen ihre Schürze weiß , blau und

K
13178

gehen ſie nur zu L. Herzmann hin .
E 2, 12

Neue Tuchlappen für alle Hoſen
paſſend . 13175 E 2, 12.

20 Pferde⸗ und Bügeldecken
von M. 2 50 an. 13176

S. Herzmaun , E 2, 12 .
Operngläſer ſehr billig . 15183

L. Herzmann , 2, 12.

Reißzeuge ſehr billig . 1318⁴
E Herzmann , E 2, 12.

Hühnerfutter E 0, 8. 3
Große viereckige Lohkäſe 2487

H 6, 12.

Gebrauchte Bücher

9
2

kauft F . Nemnich, Buchhandlung und
Antiqugriat .

Cylinder⸗Hüte
kauft L. Herzmann . E 2, 12. 13182

Leere Flaſchen
kauft S. Herzmann . 12 . 13181

Gebrauchte Möbel und Berten
zu kaufen geſucht . T 2, 22. 8

Seere Flaſchen kauft zu den höch⸗
ſten Preiſen . T 2, 22. 7

Brillen kauft man qut und billig
13179 E 2, 12, S. Herzmann .

Gebrauchte Hobelbäuke zu kaufen
geſucht . Näb . im Verlaa 2575

7 059
11 —4 8 E
*

Tür Kaufleute .
In einem Dorfe a. d. Bergſtraße mit

Poſt und Eiſenbahn⸗Station mit ca.
1500 Einwohner iſt ein Haus mit
Oeconomie⸗Gebäude in welchem längere
Jahre eine Manufactur und Spe⸗
zereihandlung mit dem beſten
Erfolg beirieben worden , ſehr preis
würdig zu verkaufen , an demſelben
Platz iſt

wenig Concurrenz ,
kein Manufacturwaarengeſchäft und ißt
einem tüchtigen Kaufmann mit etwas
Capital Gelegenheit geboten , ſich eine
tentable Exiſtenz zu gründen .

Offerten unter M No. 2210 beſorgt
die Expedition . 22¹

1486

tes Ge⸗
ſchäftshaus , 30 Meter tief ,
mit großem Laden , Seiten⸗

E 1 12 Rarktür .

iund Hinterbau ꝛc. zu ver⸗
miethen , event . auch zu

verkaufen . 173

Ein Eckhaus mit Laden in
ber Unterſtadt zum Preiſe vor

01 527,000 M. mit 6060 M. An
zahlung zu verkaufen . Näh . F 5, 23 ,
2. Stock 258

Bauplätze .
Bauplätze am Anfang der Wald⸗

hofſtraße geiegen , in beliebiger Größ
ſehr preiswürdig unſer günſtigen Be

dingungen zu verkaufen , 2371
Näheres F 5, 23, 2. Stock .

T 2 , 22 . 2048 T 2 22 .

Zu verkaufen
franzöſiſche und halbfranzöſiſche Bett⸗
laden mit Roſt und Matratzen Chif⸗
fonier , Schränke , Kommode , Kanapee ,
Roßhaar⸗ , Seegras⸗ u. Stroh⸗Matratzen ,
Tiſche , Stühle Federbettung bei beſter

Ausführung billigſter Preis .

Preiswürdig zu verkaufen !
Schönes Taſelobſt , als

Herreuäpfel , Reinette u. ſ. v .

Centner⸗ , ½Centner⸗ oder Pfundweiſe .
Näheres L 10, 7a, Wirthſchaft . 2424

Eine Ladeneinrichtung , Glaskaſten ,
weiße Rouleaux und Gaslüſtre billig

zu verkaufen . 1
J . Loeb junior , 0 3, 2 ,
Ein ſchönes Schlafkanapee , Fantaſie

ſtoff , und ein Leib⸗Fauteuil bill . z. verk
K 4, 12, 2. St , kei Tapesier , 182⁵

General⸗Anzeiger .
Zu verkaufen

rihie alte Dachziegeln ,
Bauholz , Thüren

2492
1, Q 7 Nr . 4/5

aise ,
) nehſt zwei

eſchirren billig zu
0 2, 10 1858 .

Hür Wirthe .
300 Dutz . Meſſer und Gabeln , Eß⸗ und
Kaffeel billig zu verkaufen .
13172 SL. Herimann , E 2, 12.

Ein gebr . Tafelklavier bill z. verk⸗
Näheres im Verl . 1811

Ein ſehr gut erhaltenes Pianino ,
wegzugshalber billig zu verkaufen .

476 M 2, 15, 2. St .
1 faſt neuer , ſchwarzer Kaamgarn⸗

anzug f. Confirmand . zu verk .
K 4, 7. 4 Stock .

Vier neue
0

Confirmanden - Auzuge

2692

§ 4, 2½ , 3. Stock .
Ein weißes Conftemandenkleid

billig zu verk. H 5, 12, 2. St . 2598
Ein weißes Coufirmandenkleid

ganz neu , billig zu verkaufen . 2634
Näberes T 2 13, parterre ,

Ein eichener Garderobeſchrauk
auch für Weißzeng geeignet , oillig
zu verk . K 6, 16, 2 St . 2489

SZwei noch guterhaltene Matratzer
billig zu verkaufen . 1727

2 2, 5, 2. Stock .
Ein neuer Gardersbeſchrank

billig zu verkaufen . J 5, 18 . 2174
7

Für Confection
Ein wen . gebr . Austragkaſten 3. verk .
1746 R J , 14 , 2. Stock .

Eine gebr . Singer⸗Nähmaſchine und
Kinderwagen z verk 03 , 7. 4. St . 2688

Kaſperl⸗Theater zu verk . Näh
im Verlag . 2642

( ine gut erh . Drehbank , geeignet für
einen Feinmechaniker , billig zu verk.

Näh . im Verlag . 270¹

Zwei Hobelbänke zu verkauſen .
2657 B. Diebold U 6.

Gute Eigarren billig zu verkaufen .
2257 H 4, 23 part . links .

—3 Ein gelb und ſchwarzer
Spitzer mit weißer Bruſt
. verk J4 , 6. 2643————

Amſeln und Droſſeln ,
garantirt vorſährige Hahnen , billig zu
verkaufen Näberes in d. Erpd . 2638

Kauarienhahnen und Weibchen
zu verk B 6, 13. 1812

Kanarienhahnen , jährige Har⸗

Mehrere Oöcher Dickrüben zu ver⸗
kauſen Näheres im Verlag . 2650

Eine Grube Kuhdung zu verkaufen

zu verkaufen . U 1, 1. 2. St . 2015
— — — — —

in braver Junge kann d
Ein 9 tragener Konfirmanden⸗ Möbelſchreinerei erlernen G 7, 1a. 2645

Auzug billig zu verkaufen . 2480
1740

zer, zu 5 M. zu veikaufen . D 1, 12 33 Stock⸗ 2286 Ligarrengeſchäft geeignet , mit oder ohne
— —W 5

Kanarien⸗Bögel ( Pahnen ) öilig
Vohnung zu verm 2165

zu verkaufen . H 1, 6, 3. St Hth . 2274 D 5 1 Eckladen mit Comptoir7 9 Zimmer , auch für ein

Wir ſuchen an allen Orten einen
tüchtigen repräſentationsfä Ver⸗
treter für eine ganz neu
Haftpflicht & Unfallverſicherung
und Krankenkaſſe unter günſt
Bedingungen . 2537

9177
Kuſtermaun & Hafner,

Plöckſt aße 56a , Heidelberg .
Ein erfahrener

Heijer und Maſchineuführer
ſucht Stelle . Näheres im Verlag . 2357

Sehrmädchen ſofort geſucht .
Fauny Strauß , Robes .

A 3, 7½ 2341

Ein Mädchen , welches bürgerlich
kochen kann ſofort geſucht 285
Reſtauration Haaf , Lindenhoſſtr .

Tücht . Mädchen jed . Art ſuch . u. finden
12775

Lehrling
geſucht . Lonis Eberwein , Spengler
u. Inſtallateur Schwetzingerſtr . 37.

Ein ordentlicher Junge kann die
Sattlerei gründlich erlernen bei
791 M . Bärenklau , E 3, 17 .

Ein ordentlicher Junge in die Lehre
geſucht bei 178²

Carl Grengich, Spenglermeiſter ,
21.

Ein Schloſſertehrling geſ .
2632 Joſ . Vath 0 4, 3.

Spenglerlehrling geucht 2482
Karl Keſſe heim k 3, 11 .

Ein ordentl . Junge kann die Buch⸗
binderei gründl . erlernen bei 1211

Gebrüder Weigel , 2E 1. 1b .
in füchtEin Schloſſerlehrliug K3. 47.

Lehrling geſucht . 1844 .
J . Beim . Mechaniker , J 7, 25.

Ein ordentl . Junge in die Lehre
geſucht . C. Leonhard , Tüncher und
Maler , F 3, 7. 2086

Schloſſer⸗Lehrling geſucht .
6 2, 12. 185852 .

Ein ordentl . Funge , der Bezahlung
erhält , ſofort geſucht . Eigner , Tapezierer .
D 3, 2. 1823

Ein cautionsfähiger Wirth ſucht eine
gangbare Wirthſchaft zu miethen .

Offerten sub . 1807 an die Exp

STiethie
14 2 ſchöne Laden ,

eine beſonders für ein

1807

*3

er5 ,

Bureau geeignet , an einen ruhigen
Miether ſofort beziehbar zu verm .

Näheres varterre von D 5, 1. 259 “
Näheres im Ve 42

— — E 1, 12 Laden mit Wohnung zu

Ein Invalide , von 1870/71 , wel⸗
cher ſehr gute Zeugniſſe beſitzt , ſucht

verm . 1818

3 eine helle Weikſtätte zu0 6, 13
verm . 2160

unter beſcheidenem Gehalt eine Stelle
As Büreaudiener , Portier , Ausläufer ꝛc
Werthe Ofſerten bittet man unter Nr .
2456 an die Expedition dieſes Blattes
abzugeben . 2456

für ein Uhrmacher⸗ oder Kurzwagren⸗
Geſchäft beſonders geeignet , zu verm .
Näheres im Verlag .

3. Seite⸗
1 Neckarg . Eine

1n ing z. verm .

Eine 9

verm
Necka 9
nung z.

11 Neckarg . eine ſchöne
9 ＋ nung z. verm .

2L2 , 1 a. Neckardamm , geſunde
neue tayezirte Wohnung

—4 Zimmer , Zubehör und Garten
ſofort oder ſpäter billig zu verm . 1781

Friedrichsſelde
Stadt Frankfurt “ , eine
gleich beziehbar .

traße ,
Wohnung

„üur
ſo⸗

2041

Schwetzingerſtraße 50 ,
terrezimmer ,
ſofort zu ve

G 8

In der N
3. Stock , 8
im Parterre
Näh , bei Emil Klein , 7,11 . 25

möblirt oder unmöblir
rmiethen . 2481

ihe des Fruchtnarktes
Zimmer u. Zubehör , ſ

ein Comptoir zu vern
owie

8

1 Wohnu
im Verlag .

ng zu vermiethen . Näheres
2651

( Schlafstellen )
E 5, 1 gute Schlafſtelle ſof . zu

verm . z. erf 3. St . 2693

0 5, 1
ſolide Leute

0 mehrere Schlafſtellen m.
guten Betten an einige

zu verm . 2631

H 1 45 1 3. St . Hinterh . , 2
9 2, gute Schlafſtellen an

Mädchen zu verm . 1761

K 4, 7 4. St . Hinterh . Schlafſtelle
zu verm . 269.41—

N4 , 2 parterre , 1 gute Schlaf⸗
ſtelle z. verm . 1916

S 2, 12 part . , gute Schlafſtelle
mit Koſt z. verm . 12863

Beſſere bis 1. MärSchlafſtelle bi 13
z. verm . Näh . i. Verlag . 1

B .1
April zu vermiethen .

die Straße geh. bis 1.
2568

0 7, 15 2 Trepp . ſehr gut möbl .

Zim z. 20 M. z. v. 2501

D 6, 1 einf . freundl . möbl .

Z. zu verm . 2683

E 1, 12 mehrere möbl . Zimmer
zu verm . 1819

1, 1
Näh . E 1, 14 im Laden .

ein ſchön möbl , Zim⸗
mer zu verm .

1992

125
3. St . , 1 hübſch möbl . 3 .
zu verm . 1060

E 5, 1 B 1 fein möbl . Part . ⸗Z.
pr . 1. April z. v. 2157

F 4, 10 2. St , 1 möbl . Zimmer
zu verm . 2151

G 5,
vermiethen .

1. Stock , 1 ſch. möbl . Z.
mit Koſt an 2 Herren zu

2630

G 5, 1 2. Siock . 1 ſch. möbl .

Z. ſogl . z. verm . 2596

G 5, 19
zu vermiethe

2. Stock , möbl . Zimmer
bis 1. März beziebbar

165 174²

H 1, 1 möbl . Par terrezimmer
m. Koſt, z. v. 21820

H 7, 3 2 Trepp . hoch, 1 hübſch
wöbl . Zimmer per “

2282April zu vermiethen .Laden nit Zubchit,
J4 . 120 Srineeb Ber .

1 freundl . möbl .

2088
Ein gevildetes Fräulein wüsſcht

in einem Damen⸗Eoufectisns⸗Ge⸗
ſchäft hier oder Auswärts placirt zu
werden . Gefl . Offerten unter Ch. D. O.
169 an die Erped . d. Bl .

zwei Büreau⸗Räume mit einem kleinen
In der Nähe des Zollhafens ſind

Magazin zu vermiethen . 22 0

1747

NE E 3 Treopen . Ein gut
＋ 5 15 möbl . Zimmer ſoſort

u vermiethen . 2376

T6, 15 3. Stod , 1 möbl . Zimmer
zu verm . 2159

Näh . bei Emil Klein , F 7, 11 .
Eine junge Franzöſin , geprüſt⸗

Stelle in gutem Haus als erſte Bonne .
— Mehrere Ladnerinnen juchen
Stelle . — Mehrere Köchiunen werben
geſucht durch das Nachweiſungsinſtitut
zon Frau Fr . Ningwald in Worms

Louiſenſtraße 1. 2461

Lehrerin mit beſten Zeugniſſen ſucht9

D 2, 14
miethen .

Ein Laden in guter Lage z. verm⸗ U1 , 1b 4. St . , 1 möbl . Zimmer
für 1 br. Mädch . 2035

Näh. i. d. Exped . d. Bl . 2652
— 6 1, 17 ein großes gut möbl .

Zimmer zu v. 2171
( Wohnungen )

1 ſchöne Wohn . 6 Zim ,
nebſt Zubehör zu ver⸗

Ein junges Mäödchen ,
tüchtige Berkäuferin

im elterlichen Geſchäfte ( Wäſchegeſchäft )

E 2, 14
leitung zu verm .

iſt der 2. und 3. Stock
mit Gas⸗ und Waſſer⸗

2627
bisher thätig , mit dieſer Branche voll⸗
kommen betraut , ſucht in gleichem Ge⸗
ſchäfte per 1. Mai Engagement .

F 5, 5 Wohnungen , auf die Str .

2885 [ 9N.

Ein ſchün
1 A

res H 7

möbl . Zimmer event .
mit Klavierbenützung

ril zu vermiethen .
31 , 2 St 2470

und Logis ,
4130

gelegen , z. verm . 2097

Offerten unter A G 2699 an die
Expedition erbeten . 2699 H 1, 12 . Stock zu verm 1789

die Hälfte des 2 2573

Eine geſunde Schenkämme
ſucht ſofort Stelle Näheres zu erfragen
2 10, 12. 3 Lindenhof . 2667

J2 19
eine ruhige Perſon iu verm .

S J 5 der 2. Stock ganz oder ge
Siennier „ ttheilt mit kl. Werkſtätte zu

vermiethen . 2568

1 Wohnung beſtehend aus
1 Zimmer und Küche an

2593

Ein junger Mann ,
welcher über die erforderliche Vor⸗

bildung verfügt und ſich der

0 6 ,
zu vermiethen .

2. St . 6 Zimmer , Küche
nebſt Zubehör auf 1. Mai

2670
litterariſchen Thätigkeit widmen

will , findet auf unſerer Redaction
P 6, 9 2. St . , I kl. Z. mit oder

ohne Bett ſogl , z. v. 2158

Aufnahme und Beſchäftigung .
Dr . H. Haas ' ſche Buchdrackerei

Schneider geſucht auf Woche
2717 2L 2, 1, Neckardamm.

19Monatsdieuſt zu vergeben , 04,1 ,
Schillerplatz , 3. St , Glasthüre . 2716

es Mädhen in L
. G9. 1T Hintech . St . 2

U1,3
3 od. 4 Zimmer , gr . Küche u.
pr. 1. Mai event . auch früher bez
zu verm . Näh 2. St.

.
ſt . Kellerz1 t , Und pr

19. März zu beziehen Nich . 2, St . 1770

Neckarſtraße iſt die Par⸗
terrewohnung beſtehend in

Keller

69 3 9
8

7Int ne Zu v erm

83 15
Utit

ieee ielche⸗

St. , Hinth
oder



S8. Sette .

u Stadt und Land .

At, 21. 3

Der Aufſi
naſiums
über die Fre
der neu errichte
niß zur Scha
lokalitäten 8
Städtrath das Geſuch , dafü
wollen

a) daß mit Beginn des Schuljahres

rer Schul⸗
hlet an den

beſorgt ſein zu

1886/87 drei neue räume

und mit dem Beginn de liahres
1887/88 zwei we Sck me zur
Verfügung der Schule geſtellt werden
und

) daß der Neubau eines Real⸗

aymnaſiums ſofort in An⸗
griff genommen werde .

Die Angelegenheit wird der Baucommiſſion
und bezw . dem Stadtbauamt mit dem Er⸗

ſuichen überwieſen , ſofort wegen Vorbereitung
eines ſachdienlichen Projekts unter Zuzug des

Herrn Director Vogelgeſang und des Auf⸗

ſichtsrathsmitgliedes , Herrn Stadtrath Boehm ,
in Berathung treten und thunlichſt bald⸗ Vor⸗
ſchläge machen zu wollen .

Das Kommändo der freiwilligen
Feuerwehr macht in einem Schreiben
bom 17. d. M. darauf aufmerkſam , daß bei
der xäumlichen Ausdehnung der Stadt und
der Vermehrung von Fabriken mancherlei

Verbeſſerungen im Feuerlöſch⸗

weſen ins Auge gefaßt werden ſollten .
Dieſe bezögen ſich auf die Alarmirung der

euerwehr , Transport der Löſchgeräthe , Ver⸗

ringung von Waſſer nach der Brandſtätte

und insbeſondere auf die Errichtung einer

Kee
nimmt

on dem Vorſchlag Kenniniß . Dabei wurde

hinſichtlich der Waſſerzufuhr mit Bezug auf
den letzten Brandausbruch bemerkt , daß i m
Kreiſe der Fuhrwerksbeſitzer viel⸗

ſich
Anſicht beſtehe , daß

ie ſtädtiſche Abfuhranſtalt in erſter Reihe,
oder gar ausſchließlich berufen ſei , das von

15 ——— benöthigte Waſſer herbeizu⸗
ren .

em gegenüber wäre auf § 34 der Feuer⸗
löſchordnung aufmerkſam zu machen , wo⸗
nach allgemein beſtimt iſt , daß

Eiadko⸗ Belohnungen aus der
tadtkaſſe bezahlt werden ſollen :

M. Pf .
Für das 1. große Gieß⸗ oder Fuhrfaß 15 . —

5 0 * 1 1 1 15 — —

0 3. 0 65 0 * 8. —.
teeie 5 . —.

0 1* 1 10 10 0 4. —

* 1 59
Sür jedes weitere große Faß 4 —

————
1. 50.

Feener für die erſte , auf die Brand⸗

ſtätte verbrachte Spritze ( leichviel

aus welchem Spritzenhauſe . . 9. —
de weitere Spritze 4. —

ſte ie
kleine Zrädrige Spritze . 3. —.

Dabei wird vorausgeſetzt , daß die Fuhrleute ,

— die erſte Fäſſer Waſſer liefern , die p

nach längerer Zeit , bezw. ſo lange
der Brand dauert , gegen die tarifmäßigen
Gebühren fortſetzen . Dieſer Gebührentarif

det
— die Bedienſteten der ſtädtiſchen Ab⸗

ranſtalt keine Anwendung .
Hieraus iſt erſichtlich , daß ieder

r er ohne Ausnahme
erufen und in der Lage iſt , ſich bei

der Waſſer⸗ und Spritzenanfuhr 5
betheligen und die feſtgeſetzte Prä⸗
mien zu verdienen .

Nach einer Zuſchrift des Gr. Oberſchulraths
Pird in dieſem Jahre eine beſondere

Biſitation der Gewerbeſchule vor⸗

) Einen größeren Triumph konnte wohl die
2 9 * 7 5 2

Badiſche Volks⸗Zeitung
nicht feiern , denn trotz Berichtigungen und

Gegenartikeln bezwecken die Anträge des Com⸗

mandos der freiwilligen Feuerwehr doch nichts
anderes als die Abſtellung der von uns ge⸗

kügten Mißſtände . Wir bedauern nur , daß
der Wortlaut der geſtellten Anträge nicht ver⸗

X

Oberſchulrath Wagner
ſſor

K

und Herr Pro⸗

rauth als oberſchulräthliche Commiſſäre

n. Die Prüfung wurde auf Freitag

Samſtag den 26. und 27. März feſt⸗

geſetzt .
Die Baucommiſſion legt einen von Herrn

Stadtbaumeiſter Ritter verfaßten ausführlichen
Erläuterungsbericht zu dem neuen

Bebauungsplan für das Gebiet jen⸗

ſeits des Neckars vor . Eine Abſchrift
davon mit den dazu gehörigen Plänen wird

dem Centralbureau für Meteoroligie und

Hotrographie
— Herrn Baudirektor Honſell

in Karlsruhe — zur Begutachtung des Pro⸗

jektes vorgelegt werden .

Repertoire des Großh . Hof⸗ und

National ⸗Theaters in Manuheim

vom 20. bis zum 29. März 1886 : Sonntag ,
21. ds . ( ) : „ Der Freiſchütz “ . Montag , 22.

ds . ( ) Feſtvorſtellung , Kaiſermarſch von

Wagner . Neu einſtudirt : „ Colberg . Mitt⸗
woch , 24. ds . ( ) : „ Margarethe “ . Donners⸗

tag , 25. ds . : Academie⸗Concert außer Abon⸗

nement . Freitag , 26. ds . ( 4) Neu einſtudirt :

„ Pitt und Fox . “ Sonntag , 28. ds . (B) Neu

einſtudirt : „Guido und Ginevra “. ontag ,
29. ds . ( ) : „ Ein Wintermärchen . “

Schlimme en P0
Der Wechſel der

Witterung hat unſeren Schloßgarten in einen

hodenloſen Sumpf verwandelt und ſind die

Wege vollſtändig unpaſſirbar , was nicht nur

5
die Spaziergänger höchſt unangenehm iſt ,

ondern auch den Verkehr nach dem Rhein
und mit Ludwigshafen ſehr erſchwert . Eine

baldige Inangriffnahme der Verbeſſerungs⸗

arbeiten wäre um ſo wünſchenswerther als

an Arbeitskräften wie auch an Kies wahrlich

kein Mangel iſt . Aber auch in der Stadt

f es nicht viel beſſer aus . Die Akademie⸗

traße zwiſchen Lund M ſtrotzt von Schmutz
und Unrath und kbnnten wir ähnliche

noch mehr aufzühlen . Am ſchlimmſten

ſteht es aber Kdenan zwiſchen K 7

und J 7 , wo ſeit Wochen das Abwaſſer

aus einer Brennerei auf die Straße

lief , dort ſich in Eis verwandelte und nun

beim Auftauen einen peſtilenzartigen Geruch

verbreitet , der für die Nachbarſchaft höchſt
gefährlich werden kann und ſelbſt Paſſanten

im höchſten Grad beläſtigt . Statt unſere
ſtädtiſchen Arbeiter dorthin zu dirigiren ,

werden ſie dahin dirigirt , wo ſie unſeres

Erachtens gar nichts zu thun haben . Es

werden zum Beiſpiel auf der oberen
Mühlau Trottoirs hergerichtet und mit Kies

befahren , vor en
die ſich in Händen von

Privatſpekulanten befinden , während die Nach⸗

barſchaft , deren Plätze bereits verbaut , oder

im Bau hegriffen ſind , dieſe ſelbſt herrichten

müſſen . Wir glauben , dieſe Arheit ſolle auch

jenen Herren auferlegt werden , die die Plätze
Spekulation gekauft haßen und ſollten

die Arbeiten innerhalb der Stadt und da ,
wo der Verkehr ein ſtärkerer und allgemeiner

iſt , zunächſt in Angriff genommen werden.
E Weltſprache Volapück , Herr Colling

aus Ludwigshafen beabſichtigt dahier einen

Unterrichtscurſus in der neu erfundenen

Weltſprache Volgpück zu erbffnen , aus dem

ſich ſpäter ein Verein , der dieſe Sprache

flegen ſollte , bilden würde .

jedenfalls ttel ,
ihre Gualität als Weltſprache zu prüfen .

Balvator fließt heute , mörgen und

Montag auch im Mohrenkopf und können
wir conſtatiren , daß auch dort der Stoff ein

ausgezeichneter iſt . Außerdem dürfte auch
noch der Umſtand Veranlaſſun

ſe einem
fleißigen Beſuch ſein , daß Herr Kraſtel ſeinen

Gäſten je nach Wunſch kalte oder warme

Wildſau verabreicht . 8
E. Freireligitſe Gemeinde . Nächſten

Sonntag den 21. März , Vormittags 10 Uhr ,

findet im Caſinoſaal wieder ein Vortrag ſtatt

und ſpricht Herr Gg. Schneider über : „ Der

Idealismus in der freien Reli⸗

gion .
Fund . Vor einiger Zeit wurde im

Skadtpark , auf einem Tiſche liegend eine

goldene “ Hamenuhr herrenlos aufgefun⸗

den , deren Eigenthümerin ſich bis heute trotz

Ausſchreibens ſeitens des Vorſtandes der

Partgeſellſchaft noch nicht gemeldet hat .
An der Kaſſe des Stadtpark können Eigen⸗

thumsrechte an dieſen Fundgegenſtand gelkend

General⸗Anzeiger
genommmen werden bei welcher Herr

Es wäre dies
das beſte Mittel , dieſe Sprache auß

21 . März :

Sroßes Auſſehen erregte geſtern

Nachmittag der Transport eines bis zur

Beſinnungsloſigkeit betrunkenen Individuums ,
mittelſt Handkarrens nach dem Amtsgefängniß

durch die Straßen E 4 und 5 und B4 und 5

ꝛc. wo dem Betreffenden zum Ausſchlafen

ſeines Capitalrauſches , der jedenfalls nicht

vom Salvator herrührte , Gelegenheit gegeben

wurde .
Der Verein für Geflügelzucht in

Maunheim macht bekannt , daß er zur

Hebung und Verbeſſerung des Nutzgeflügels
auch in dieſem Fahr , und zwar am 1. April
ab Bruteier von Houdans , Italienern , Ply⸗
mouth Rocks und verſchiedener anderen Kreu⸗

zungen von Hühnern an Mitglieder und

Freunde der Geflügelzucht , beſonders aber

an Landwirthe der umliegenden Orte , nebſt
belehrenden Werkchen über Zucht und Pflege
der Hühner , unentgeltlich abgibt; wogegen ſich
die Empfänger verpflichten , ihr Zuchtergebniß
in einer im Monat September ſtatifindenden

Ausſtellung dem Verein vorzuführen , woſelbſt
hervorragende Leiſtungen mit Diplomen aus⸗

Kaldmork
werden . Reflektanten ſollen ſich

aldmöglichſt im „ Badner Hof “ in Mannheim
anmelden , damit der Bedarf überſehen und

allen Wünſchen entſprochen werden kann .

Bekauntlich wurde im vorigen Jahr erſtmals

der Verſuch mit dieſer Art praktiſcher Ge⸗

flügelzucht gemacht und war das Reſultat

ein recht erfreuliches .
E Der Verein zur Beſchaffung bil⸗

liger und geſunder Arbeiterwohn⸗
Rügen hält am Montag den 22 . d. in ſeinem
Lokal , zum Frankfurter Hof ! eine

Mitglieberverſammlung ab.

Bereinsnachrichten u. Unterhaltungen .

Samſtag den 20 . März , Abends ½8 Uhr :
Philharmoniſcher Verein Concert im

kleinen Saal des Saalhau .
Siederhalle Humorſſtiſche Abendunterhal⸗

tung mit Tanz im Badner Hof .

Harmonie Concert und Tanz im Geſell⸗

ſchaftshauſe .
Sonntag den 21. März , Abends 8 Uhr :

Merkuria Humoriſtiſche Abendunterhaltung
mit Tanz im grünen Haus .

Geſangverein Freundſchaft Generalver⸗

ammlung im Vereinslocal ,
Montag den 22. 89

0
Geburtstgg des Kaiſers mit Feſtlichkeiten der

Krieger , Kampfgenoſſen und Veteranenvereine ;
Unterhaltungen des Militärs in verſchiedenen

Localen , Feſt⸗Parade offiziellem Feſteſſen ꝛc.

Dienſiag den 23 . März, Abends 8 Uhr :

Kauimänniſcher Berein Vereinsverſamm⸗
lung im Local 8 . 1.

Mittwoch den 24. März , Abends 8 Uhr :

Boltsbank ( Aktien⸗Geſ) Generalverſammlung
im Badner Hof .

Geidelterg , 19. März . Der Geſund⸗

heitszuſtand des hier anweſenden Dichters V.

9. Scheffel hat ſich in den letzten Tagen derart

verſchlimmert , daß die Aerzte ernſtliche Be⸗

fürchtungen ausgeſprochen haben.
UJ Heivelberg , 19 . März . Dem Vor⸗

auſchlage der ſtädtiſchen Kaſſen zu⸗

ſolge beabſichtigt man den Friedhof⸗Aufſeher ,
den Todtengräher und Leichenordner unter

die ſtädtiſchen Beamten einzureihen und die⸗

ſelben mit einem ſixen Gehalte zu beſolden .

Die Gebühren für die Geſchäfte dieſer Be⸗

Dienſteten würden alsdann nach einer be⸗

ſtimmten Norm — werden und in die

Friedhofkaſſe fließen . In Betre der längſt

der
S45 Erweiterung des Friedhofs macht

er Stadtrath den Vorſchlag, dieſelbe nach

Weſten hin vorzunehmen , in welcher Richtung

ſich einige der Stadt gehörige Grundſtücke
befinden . — Die Berichterſtaltun in der
letzten Generalverſammlung des Gemein⸗

nützigen Vereins gab von der erſprieß⸗

lichen Wirkung des letzteren ein recht anſchau⸗

licheß Bild , DerVerein hat im verfloſſenen Jahre

auf eigene Koſten einen Fremdenführer⸗Pavillon
erbaut , die Verbreitung vonReclame⸗Annoncen ,

in denen auf die Annehmlichkeiten eines Auf⸗

enthaltes in unſerer Stadt hingewieſen wird ,

angeregt und durch Mittel aus der Vereins⸗

19 befördert . Jerner hat er ſich mit beſtem

Erfolge mit der Beſchaffung billiger Studen⸗

tenwohnungen befaßt , die Verlängerung der

Uferſtraße bis zur alten Brücke in Vorſchlag

gebracht ꝛc. Es iſt ſicherlich ein Beweis der

Dfientlicht wurde .

Gründer und Arbeiter.
Roman aus der Zeit des großen Krachs

von Carl Zaſtrow .

Nachdruck verboten .

Fortſetzung . )

Ich befand miſch damals nicht in der

Stimmung , Ihren Vorſchlägen diejenige Be⸗

* 0

achtung zu Theil werden zu laſſen , welche ſie

bei Ihrer anerkennten Rechtſchaffenheit und

Koulanz ohne Zweifel verdient . Heute

liegt die Sache anders . Ich habe Ihr

Anerbieten nochmals in reifliche Erwägung

genommen und bin zu der Einſicht ge⸗

kommen , daß Sie Herr Eiſenſtein , im

Großen und Ganzen ſo Unrecht nicht
haben. Meine Unternehmungen bedürfen
in der That nicht nur einer Erweiterung ,

auch einer den Zeitverhältniſſen angepaß⸗
ten , umfaſſenderen Leitung , welche ich ihnen

dei meinem verunglückten Alter leider

nicht angedeihen laſſen kaun . In Berück⸗
ſichtigung dieſer Umſtände habe ich mich
entſchloſſen , die Fabrik mit allen Aktivas
und Paſſivas , ſowie mit dem geſammten ,

Ebenden und todten Inventar zu ver⸗

äußern . “
Eiſenſtein ließ ein bedeutungsvolles

Ihm “ hören , ergriff ſodann die ſilk erne
Tabatiere und bot dem Gaſt

„ Sie bereiten mir da eine
E

d und Betlan r

ſmucern
er vorſichtig,

5, Hadsſche Büchdruckerei. Beranlwortlich

gemacht werden .

„ ich weiß nu

zwar nicht , ob das Konſortium , welches

auf Ihre Fabrik reflektirte , nicht inzwiſchen
anderweite Engagements eingegangen iſt .

Immerhin wird es mir angenehm ſein,
Ihre Vorſchläge zu vernehmen. “

„ Dieſe Vorſchläge ſind äußerſt einfach,
mein Herr . Die Maſchinenſabrik , ſowie

die Eiſengießerei haben in den letzten

Jahren eine Durchſchnittseinnahme von

60⸗ bis 100 . 000 Thalern ergeben . Auf

dieſem Rechnungsauszuge finden Sie Alles

ler , für die Gebäude , die Anlagen und

ſämmtliches Inventar , zweimalhundert⸗
tauſend , Alles in Allen ſiebenhunderttauſend.
Von dieſer Summe zahlen Sie die Hälſte
bei Abſchluß des Geſchäfts , die andere

Hälfte meinetwegen in drei beliebigen Raten,
oder ſie kann auch zur erſten Hypothek
auf der Fabrik ſtehen bleiben . Konvenirt

Ihnen dieſer Vorſchlag , ſo können wir noch

heut den Kaufvertrag notariell abſchließen . “
„ Nahezu eine Million, “ wiederhotte

der Bankier ſinnend , „beinahe eine Mil⸗

lion ? “

MRicht einen Pfennig laſſe ich herunier . “
[ Uueberhaupt mache ich Ihnen den Vor⸗

bereits dieſerhalb
wollten .

ſchlag ja nur ,

Emit mir in Verbind otenTreien

genau ſpeeiſizirt . Sie zahlen für Ueber⸗

nahme des Geſchäfts mit allen Rechten

und Pflichten fünfmalhunderttauſend Tha⸗

allaemeinen Anerkennung der Thätigkeit des

Gehen Sie auf meine höchſt ſoliden Vor⸗

ſchläge nicht ein , ſo bedarf es nur einer

Anzeige im Börſenkourier und es findet
vor meinem Hauſe eine Korſofahrt von

Gummirädern ſtatt , wie die merkantiliſche
Welt bisher noch keine zweite ſah . “

Der Kommerzienrath lächelte bitter bei

dieſen Worten . Eiſenſtein aber erhob

ſich wie elektriſirt von ſeinem Sitze und

ſagte :
„ Ich bitte Sie nur um eine Friſt von

zwei Stunden , um mich mit einigen Mit⸗

gliedern der Geſellſchaft ins Einvernehmen

zu fetzen . Darf ich Sie bitten , mich nach
Verlauf dieſes Zeitraumes in Ihrer Woh⸗

nung zu erwarten ? “

Das ſagte der Fabrikherr zu , worauf
die beiden ſich treunten . Am folgenden

Morgen aber durchſchwirrte ein ſeltſames
Gerücht die weitläufigen Räume der Fabrik .
Die Arbeiter ſtanden in Gruppen beiſam⸗

men , machten bedenkliche Geſichter und

ſchüttelten hin und wieder wie in vollſtän⸗

diger Rathloſigkeit die Köpfe .
Die Ingenieure , die Werkmeiſter und

ſämmtliche techniſche Beamte waren nicht
vertreten und es hieß , ſie ſeien „oben “ um

die durch die veränderten Verhältniſſe ge⸗

botenen Inſtruktionen zu empfangen .
Nichts charakteriſtrte die Stimmung der

Leute beſſer , als das Geſpräch , welches

ſich entſpann , wenn ein neuer Ankömmling

Vereins , daß ſich die Mitgliederzahl deſſelben

gegen 1884 um 83 erhöht hat .

Heidelberg , 19 . März . Ueber das Be⸗

finden des hier weilenden Heren Dr . J . V.
v. Scheffel , ſchreibt die „ H. .“, verlautet in

den jüngſten Tagen nicht⸗ Günſtiges . Nach
einer an gut unterrichteter Stelle Unſerexſeits
eingezogenen Erkundigung müſſen wir leider

beſtätigen , daß der Zuſtand unſeres hochge⸗

feierten Landsmannes ein im höchſten Grade
bedenklicher iſt . Namentlich iſt auch der

Kranke von e Schmerzen heimge⸗
ſucht , die ſein Leiden nur ſchwer erträslich
machen . Mit aufrichtigſter Theilnahme blickt

die Bevölterung des von cheffel ſo warm

beſungenen Heidelberg nach dem Krankenlager

des Dichters , mit dem innigen Wunſche, es

möge der Kunſt der Aerzte gelingen , das
Schlimmſte abzuwenden . Möge ſich die

Hoffnung erfüllen !
Heidelberg , 19.

m ß Geſtern Nacht
10 % Uhr brach in dem Keſſel⸗ und Maſchinen⸗
hauſe des Schreinermeiſters Karl Blatz ,
Burgweg Nr . 9 , auf eine bis ſetzt noch un⸗

aufgeklärte Weiſe Feuer aus und richtete am

Gebäude und Inventar , insbeſondere an der

Monig großen Schaden an . Doch
blieb durch ſchnelle Hilſe das Feuer auf ſeinen

Herd beſchränkt .

Baden , 18. März . Der Prinz von Wales hat
das Protektorat über das unter dem Präfſdin
des Prinzen Hermannzu Sachſen Weimar gebil⸗

dete Internationale Renn⸗Comitée übernommen .
Das Internationale Renn⸗Meeting wird an

4 Tagen in der Woche vom 22 . bis 29. Au⸗

guſt d. J . gehalten und das Programm dem⸗

nächſt veröſſentlicht werden.
Meßkirch , 18. März . Vorgeſtern brach in

dem Maſchinenhaufe der bekannten bena bar⸗

ten Eiſenbahnſtation Schwackenreuthe , Amis⸗

— Stockach , auf bis jetzt noch nicht auf⸗

eklärte Weiſe Feuer aus , welches den Dach⸗
ftuhl ergriff und größtentheils zerſtörte , Der
eniſtandene Schaden wird auf eiwa 1200 M.
geſchätzt .

Ludwigshafen , 19. März . Die Bor⸗

ſtandſchaft des Verwaltungsrathes der Pfül ,

ziſchen Eiſenbahnen wurde dem Rechtsanwoalt
Herrn Joſ . Neumayer in Kaiſerslautern

bertragen und Rechksanwalt Herr F. A.

Mahla in Landau zum Mitglied des Ver⸗

waltungsausſchuſſes dieſer Bahnen ernaunt .

Alſſelbeim , 17. März . Das Töchterchen
von Adam Hafner drehte in dem

0
e ihres

Großvaters Decker an einer Hä
wobel die Hand in die Maſchine geriet

ein Finger abgeriſſen wurde .

Freinsheim , 18 , März. Die Petition

egen die Weinverfälſchugg iſtheute au den
eichstag abgegangen . Betheiligt haben ſich

ſich an derſelben 83 weinhautreibende Orte

der Pfalz mit 7536 Unterſchriften .

Wachenheim , 18. März . Heute Morgen

ſcheuten die des Herrn Biebel von
Forſt beim Umladen von Wollſtaub am hieſt⸗

gen Bahnhofe und rannten in zügelloſer Haſt
den Bahnhof entlang , dem von Dürkheim
kommenden Perſonenzug entgegen . Zum Gl.
konnte noch dem Perſonal des bereits ſich

dem Bahnhofe nähernden Zuges mittelſt der

Signalſtange das S „Halt “ gegeben
werden , uno gelang es ſo dem an der Frie⸗

delsheimer Straße poſtirten Bahnwärter die

raſenden Pferde zum Stehen zu bringen.
Hätten die Pferde nur eine Mimnte puter

geſcheut , ſo wäre ein 9 nicht mehr zu

verhüten geweſen . K. Z.

Mit wenigen Pfeunigen täglich kann

man eine gründliche Reinigung ſeines Kör⸗

pers herbeiführen und dierdurch einem Heer

von Krankheiten vorbeugen , welche durch

Störungen im Ernährungs⸗ und Verdauuugs ,

leben ( Verſtopfung , Magen, , Leber⸗ und

Gallenleiden , Hämorrhoidalbeſchwerden , Blut⸗

andrang , Appetiktoſſgkeit ꝛc) hervorgeruſen
werden ! Wir meinen die Anwendung
Apotheker R. Brandt ' s Schweizerpillen . Man

achte genau darauf , daß jede Schachtel al⸗

Etiquelt ein weißes Kreuz in rothem Grund

und den Namenszug R. Brandt trägt .

Man wende fh e am 11

billigſten unter endung des Betrages

695
4 Mk . B in Briefmarken an dis

otheken in Ludwigshaſen . 140²

mit fragendem Geſicht auf eine ſolche Grup⸗

pe zutrat :
„Haſt Du ſchon gehört ? Wir werden

Aktien⸗Geſellſchaft ! “
„Aktien⸗Geſellſchaft ?.

Und warum ? “

„ Wann ,

ſetzen will . “

Schwüle Pauſe . ( Aber ſonſt bbeibt doch

alles beim Alten ? “

Bedenkliches Achfelzucken. „ Wer weiß ?

Wir müſſen ' s eben abwarten . “

„ Aber wir kriegen doch die Zulage ?“
„ Die ſoll allerdings bewilligt ſein

aber — “

„ Was aber ? “

„ Wer weiß , wie laug des dauert . Wenn

der Herr Konmerzienrath nicht mehr am

Ruder iſt “ —

„ Was ? . . . nicht mehr am Ruder

iſt . . . Er bleibt doch, wie es üblich iſt,
Direktor ? “

Einer von den gutgeſinnten Arbeitern

tritt hinzu und wirft ein Zündwort in

die Debatte :

„ Er ſoll ſich bedankt haben für die

Ehre , ein Arbeiterkorps zu regieren , d

ſeinen Schlund nicht vollbekommen kann

haarſträubende Exzeſſe begeht. “
Gortſetzung folgt⸗

ür
den rebäkküäsllen Thei S. Freh , it den Wcame At Anen⸗Kel U Be

— —

„ Weil der Kommerzienrath ſich zur Ruhe
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